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vom Tage.
Militärisches .

M\p . Berlin , 12. Aug. Die Militärverwaltung war s . Zt . in Er¬
wägungen eingetreten , ob es nicht angängig sei, die Anzahl der Plätze
I« vermehren, an denen im Frühjahr und Herbst die Kontrollversamm-
fongen abgehalten werden. Man wollte hierdurch die Belästigung der
Mannschaften des Beurlaubtenstandes auf ein Minimum beschränken .
Me wir jetzt erfahren , haben diese Erwägungen leider ein negatives
Resultat gehabt. Die Maximalgrenze für die Entfernung zwischen
Mohnort und Kontrollplatz ist unverändert geblieben. Ob finanzielle
Erwägungen oder andere Umstände dieses Ergebnis herbeigeführt
haben , ist nicht bekannt. Auf jeden Fall ist es eine schwere Belastung
der ländlichen Bevölkerung» daß sie meilenweit zu den Kontrollver -
sammlungen wandern mutz und %—% Arbeitstag versäumt , während
hie städtische Bevölkerung nur wenige Stunden durch die Kontrollver-
sammlungen ihrem Zivilberufe entzogen wird .

v-L. Das moderne Gefecht bedingt ein inniges Zusammenwirken
« ller drei Hauptwaffen , vornehmlich aber der Infanterie und Feld¬artillerie. Die neuen Reglements dieser beiden Waffen bringen diese
Forderung ganz besonders zum Ausdruck. Ein erfolgreiches Zusam¬menwirken hat aber zur Vorbedingung , dqtz zum mindesten die Offi¬
ziere mit der Taktik der anderen Waffen vertraut sind und ihre
theoretischen Kenntnisse durch praktische Erfahrungen befestigt haben.
Diese praktischen Erfahrungen während eines Kommandos zu anderen
Waffen sich zu erwerben , war lange Zeit lediglich das Borrecht der
Krirgsakadrmiker, die während des drei Monate dauernden Zwischen -
kursus der Akademie im Sommer solche Kommandos erhielten . Daaber aus diese Weise nur eine verhältnismäßig geringe Zahl von Offi¬zieren sich mit dem Wesen der ihnen fremden Waffen vertraut machenkonnte, so herrschte schon seit mehreren Jahren bei einigen Armeekorpsder Brauch, während des Sommerhalbjahres von jedem Regiment 1 bis2 Offiziere zu Truppenteilen anderer Waffengattungen zu komman¬dieren . Die guten Erfahrungen , die mit dieser Maßregel gemacht wor¬den sind, haben auch andere Armeekorps zur Nacheiferung angeregt , sodaß derartige Kommandos jetzt fast in der ganzen Armee stattfinden .Tie Kommandos sind freiwillig. Trotzdem, oder vielleicht gerade des¬
wegen. ist der Andrang zu ihnen ziemlich stark ; der Nutzen , den dereinzelne Offizier aus ihnen zieht, wird sich bald bei der Truppe be¬merkbar machen , die Wertschätzung und das Verständnis der einzelnenWaffen unter einander werden sich heben und dazu beitragen das er¬folgreiche Zusammenwirken aller Waffengattungen im Ernstfall zugewährleisten .

__ Sozialdemokratie und Klalsöewissigung.— Stuttgart , 12 . Aug. Zu der Bewilligung des Etats durch diesozialdemokratrsche Fraktion des württembergischen Landtages liegennunmehr verschiedene Aeußerungen sozialdemokratischer Vereine Würt¬tembergs vor. In Stuttgart hat zuerst der Bezirk Westen des sozial¬demokratischen Vereins zu der Frage Stellung genommen, wobei dieMehrzahl der in der Debatte zum Wort gekommenen Redner sich da-hm aussprach, daß die Bewilligung des Etats durch die sozialdemo-Iratische Fraktion besser unterblieben wäre . Von einem Redner wurdeausgefuhrt, daß er es nicht verstehen könne , wie man einem Mini¬stenum den Etat bewillige und damit volles Vertrauen entgegenbringe.Lehen Chef noch vor einigen Wochen öffentlich die Erklärung abgegebenhabe, daß er vollständig damit einverstanden sei , wenn die Lokomotiv¬führer und Heizer veranlaßt werden , aus dem Eisenbahnverbandeauszutreten . Im Gegensatz zu der Stellungnahme , welche die Stutt -garter Parteimitglieder zu der Haltung ihrer Fraktion einnehmen,wurde in erner Versammlung des sozialdemokratischen Vereins Reut -

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome-Schwiening.

(41. F«rtsetz «»g.) (Nachdruck verdotrn.)
Dreizehntes Kapitel .

, Noch zitternd von der Berührung des Trunkenen hatte Jeli -
'aweta Gorow, als sie auf dem Roten Platze wieder angelangt ,°en Führer eures leeren Schlittens angerufen und war in diesemzum Palast des Großfürsten Sergej im Kreml zurückgefahren,oen sie durch das Seltenportal , welches die Dienerschaft zu be¬nutzen pflegte , betrat .
m 3U den Gemächern , welche der ersten Hofdame der
, nußfurstin , der Fürstin Nabratine , eingeräumt waren undoelrat das am Ende der Zimmerflucht liegende kleine Gemach,«wen hem Anklerdezrmmer der Fürstin , welches das ihre war, da
^

re Herrin oft noch am späten Abend, wenn sie schon in denmoenen Kissen des großen geschnitzten Himmelbettes lag , sich ein-mpitel eines neueren Romanes voclesen ließ , und sie deshalbn öer Nahe untergebracht zu haben wünschte. - -
öen Riegel vor die Tür und setzte die elektrische

iWs 3 be§ Zimmers in Tätigkeit . In dessen Hintergründe
ri « 9ro&e' schneeweiß bezogene Bett . An dem Fenster hatte« n Lchreibtischchen Platz gefunden . Ein geschnitztes Gestell mit
n tnn toar Zumeist mit Wecken der französischen Literaturi>eren neueste Erscheinungen der Buchhändler ihrer Herrin
. ■ uchentlich zu liefern pflegte und über die sie sich zu orien -
r um der Fürstin Nabratine Vortrag darüber zuuw dann das bestimmte, was sie hören wollte . Ein weicheröplch füllte den Fußboden des Gemaches fast ganz aus , schwere
■> r^

an9a verhüllten das einzige Fenster und wie jetzt aus matten
unh

ba § irische Licht sich von einer Rosette an der Decke»o aus den Lichthaltern zu beiden Seiten des Schreibtisches
rgotz , vor dem ein weicher, bequemer Sessel zum Sitzen einlud ,
?r das Heim, das Jelisaweta in dem Kreml innehatte , gewiß

so vornehmes , wie die mit vergoldeten Möbeln , reichem

Karlsruhe , Dienstag ven 13 . August 1907.
lingen eine Resolution angenommen , die der sozialdemokratischen
Landtagsfraktion das vollste Vertrauen über ihre Haltung zum Etat
ausspricht.

'govx französische« nationalen Sozialistenkongreß .
) - ( Paris , 12 . Aug . ( Privat . ) In Nancy würbe gestern der

nationale Kongreß der Sozialistenpartei eröffnet. Zahlreiche Abgeord¬
nete hatten sich dazu eingefunden, selbstverständlich die beiden Führer
Jules Guesde und Jauräs , ferner Vaillant , Roucrnet, Memane , Grous-
sier u . a.

Eine der wichtigen Fragen , die zur Sprache kommen sollen , ist der
Antimilitarismus , oder richtiger die Rolle , welche Hervtz sich annmtzr.
Man schreibt Jaurös die Absicht zu , ihm ein klein wenig auf die Finger
zu klopfen , um sich dafür des allgemeinen Arbeitsbundes wirksamer an¬
nehmen zu können . Ein Antrag auf Ausschließung der Preffe von den
Verhandlungen wurde mit 155 gegen 120 Stimmen abgelehnt.

Ein Delegierter aus Metz, namens Schleicher , überürachte den fran¬
zösischen Sozialisten den Bruvergruß ihrer deutschen Parteigenossen und
schilderte unter dem Beifall der Versammlung den gewaltigen Kampf,
den die deutsche Sozialistenpartei in den letzten Reichstagswahlen zu be¬
stehen hatte . Auf den Vorschlag des aus Polen stammenden Raeppa -
port wurde den russischen Revolutionären , die in Sibirien schmachten ,ein Gruß entsandt . Der Regierung galt ein Protest gegen die „Mord¬
taten "

, die sie an der Arbeiterklasse in Raon - l'Etape begehen ließ .
Am Samstag hatte Janres auf der Arbeiterborse in Nancy eine

große Rede geschwungen , in der er von der Wiedervereinigung Elsaß -
Lothringens mit Frankreich sprach , nicht infolge eines Kriegs , sondern
des friedlichen Zusammenwirkens der französischen und deutschen Sozia¬
listen.

Dom Papste .
— München, 12. Aug. Das Amtsblatt der Erzdiözese Bamberg

veröffentlicht jetzt auch den Brief des Papstes an Professor Commer in
lateinischem und deutschem Texte sowie die frühere gemeinsame Er¬
klärung des Bamberger Erzbifchofcs und des Regensburger Bischofs .
Die Amtsblätter der Diözesen Passau , Augusburg und Regensburg
veröffentlichten den päpstlichen Brief noch nicht , dürften aber noch
Nachkommen.

Wie in Rom in vatikanischen Kreisen verlautet , bereitet die
Druckerei des Vatikans eine Sammelliste aller in den letzten Jahren
vom Jdex verbotenen Bücher vor mit speziellen Angaben der Ant¬
worten der verurteilten Verfasser. Das Buch wird beweisen, daß unter
Pius X . hauptsächlich ausländische Werke getadelt wurden .

Die Vorgänge in Casablanca.
— Casablanca, 12 . Aug. lieber die letzten Kämpfe in und um

Casablanca berichtet der Korrespondent des „Matin " folgendes:
Am Morgen des Donnerstag erneuerten die Marokkaner, ungefähr200 cm der Zähl , den Sturm gegen die Position des Generals Drude

im Osten der Stadt mit wahrhaft überraschendem Mute und verblüffen-
der militärischer Taktik . Angriffe von Reitern und Fußtruppen begannenim Norden, aber die mit wunderbarer Präzeffion operierende Artillerie
des Geschwaders machte die Stellung der Angreifer unhaltbar . Diese
unternahmen darauf einen wahren Flankenmarsch, von den umgebenden
Höhen maskiert, und erschienen in noch größerer Zahl einige Augenblicke
später auf dem rechten Flügel unserer Truppen . Der General Drude
sandte ihnen die zweite Infanterie - Kompagnie entgegen, die sich hinter
Baumgruppen deckte und, ohne bemerkt zu werden, bis auf 400 Meter
an die Dtarokkaner heranrückte . Die Infanteristen eröffneten plötzlich
aus diese kurze Entfernung ein mörderisches Feuer , das indessen die An¬
greifer noch nicht in die Flucht schlug . Man sah die Araber zu Pferde
daher galoppieren und in konzentrischen Sprüngen immer wieder vor-

Stuck und Wertvollen Gemälden ausgestatteten Appartements
ihrer Herrin , aber dafür desto anheimelnder und wohnlicher .

Bis hierher hatte sich Jelisaweta aufrecht erhalten . Aber
als sie jetzt Pelzwerk und Mützchen abgeworfen und , das kleine
Gebetbuch ihrer Mutter in den bebenden Händen , in den Sessel
niedersank, war es vorbei mit ihrer mühsam bewahrten Fassung .
In leises trosüoses Schluchzen ausbrechend, umklammerte sie mit
beiden Händen das Büchlein und ließ die heiße Stirn darauf
sinken , während ihre Tränen unaufhaltsam niederflossen .

• Das Schlimmste , was sie befürchtet, war eingetroffen . Ihr
Bruder ein Verdächtiger, ein Verfolgter ! Was das in Rußland
heißen wollte , wußte sie nur zu gut . Und war er wirklich noch
ein Verfolgter und nicht schon längst Gefangener ? Wäre es ihm
gelungen , sicher und ungefährdet das Ausland zu erreichen, er
hätte längst ihre Angst, die er nachfühlen mußte , durch eine Bot¬
schaft beschwichtigt .

Mit zuckendem Herzen malte ihre Phantasie sich das
schlimmste aus . In einem Kerker sah sie ihn , dann bleichen Ge¬
sichtes auf einer Tarantaß , von einer Kosakeneskorte umgeben ,
jenen grauenvollen Stätten Sibiriens zufliegen , die qualenreicher
sind als ein rascher , gewaltsamer Tod .

Und immer wieder schlug es wie eine Flamme in ihr fiebern¬
des Hirn :

„Warum — ach , warum nur ? ! "
Wieder starrten die schmerzenden Augen des jungen Mäd¬

chens auf den Papierstreifen mit den anscheinend in höchster
Seelenqual niedergeschriebenen Zeilen von des Bruders Hand .
Was konnte er nicht vollenden ? Was gab es , das so furchtbar
iu erfüllen war , daß ein Mann um der Nichterfüllung willen das
schwerste zu ertragen bereit war : den Vorwurf der Feigheit , die
Flüche seiner vertrauten Genossen? !

Es kroch eisig, zum Herzen des jungen Mädchens hinauf . Ein
ungeheuerlicher Gedanke durchbebte sie. Sie hatte wie alle , Män¬
ner, Weiber und Kinder in Rußland , erschauernd gehört , wie die
„Unsichtbaren" das Los zogen um die „ Ehre "

, einen von ihnen
gefällten Urteilsspruch zu vollstrecken . Wenn ihren Bruder das
Los getroffen hätte - 1

Tklephon -Nr. so. 23. Jahrgang .

gehen ; sie glaubten wirklich auf einer Fantasia zu sein. Aber ihre wohl
dirigierten Schüsse aus vervollkommrneten Präzessionsgewehrrn schlugen
vielfach in unseve Rethen ein. Es ist ein wahres Wunder , daß wir keine
Verluste erlitten . Es siel besonders auf , daß die Marokkaner hauptsäch¬
lich aus die Beförderten und die Offiziere anlegten. Der Geneval Drude
geriet dadurch mehrfach in Gefahr , während er die Vorposten besuchte .

Von der Terrasse des französischen Konsulats aus wohnte ich einem
seltsamen Schauspiele bei . Man möchte annehmen , man befände sich in
Mgier an einem Empftmgstage an Bord des Geschwaders. Aber diese
Lichtprojektionen , die für uns ein Zeichen der Freude sind , bilden hier
Borboten des Todes. Denn von Zeit zu Zeit konzentrieren sich die Licht¬
strahlen aus einen Punkt und sofort schlagen dort die Bomben in Masse »
ein, alles in dem erleuchteten Umkresse vernichtend . Nichts hält aber den
unbeugsamen Mut der Angreifer aus , die trotz der Feststellung unserer
mächtigen Zerstörungsmittel den Angriff unaushörlich erneuern .

Von den weiteren Berichten sind noch diejenigen des „TempS" her»
vorzuheben. Der Korrespondent dieses Blattes meldet :

Seit dem Sonnenaufgang ließen „ Forbin " und „Galilhe " am
Mittwoch ihre Geschosse auf die Küste und auf alle Punkte niederhageln ,
wo man Gruppen von Marokkanern sah , die in die Stadt zu dringen
suchten . Gegen halb 1 Uhr begaun die Division Philibert » deren Schiffe
in einer Linie vor Anker lagen, an dem Bombardement teilzunehmen .
Die sechs Kreuzer donnern ohne Unterlaß ; das Schauspiel ist äußerst
eindrucksvoll . Die Bomben schlagen zischend und krachend in alle Be¬
hausungen ein, die Marokkaner beherbergen könnten. Während ich ein
arabisches Haus in dem Felde durch mein Fernrohr betrachte, springt dar
Dach in Stücke und zahlreiche Araber jagen wie wild durch die Ebene.
Die Stadt wird geschont. Jedes Konsulat hat seine Flagge auf einer
langen Stange gehißt. Um 1 % Uhr begann die Landung und während
dieser wurde die Kanonade gedämpft . Die ganze Nacht von Donnerst «-
ließen die Schiffe des Geschwaders durch Scheinwerfer grelles Licht auf
die Stadt fallen und bewachten so ihre Zugänge.

Als die Sonne am Donerstag aufging , setzten „ Sands " und
„Gloire " das Bombardement sott, während der „GalilSe " inzwischen
nach Mazagan abgegangen war . Zahlreiche Häuser flammen im Felde
auf . Die Stadt bietet einen jämmerlichen Anblick. Die Angehörigen der
umliegenden Stämme haben sich aus ihr geflüchtet . Die angerichteten
Verwüstungen sind unbeschreiblich . Man kann keine zehn Schritte tun »
ohne auf eine Leiche in einer Blutlache zu stoßen . Die Straßen liegen
verlassen da ; man sollte meinen, eine Katastrophe habe die ganze Be¬
völkerung vernichtet und man durchwandere eine tote Stadt . Vor dm
geplünderten Läden liegen Haufen von Wäsche und Kleidungsstücken im
Rinnstein« . Die Lust ist von dem Gerüche der Leichm vergiftet , die
schreckliche Wunden aufweisen. Eine Wolke von Fliegen und Mücken
hüllt sie ein und die ganze Stadt sst selbst am sonnendurchglühten Tage
von seltsamen Lichtern erleuchtet , die an FeuerSLrünste erinnern .
Uebrigens können sich die Sonnenstrahlen durch die von Rouchwolkm
verfinsterte Atmosphäre nur schwer Bahn brechen . In dieser Einsamkeit
knattern noch immer Flintenschüsse . Man weiß nicht , woher die Kugeln
kommen . Bei meiner Ankunft war die Stadt noch schön und sonnig;
heute bildet sie nur noch einen ungeheuren Friedhof.

Weiter wird hierzu geschrieben : Die Besitzung eines Deutsche«
in der Umgebung von Casablanca sst von den Franzosen bombardiert
worden. Der ganzen Familie wurde vom französischen Konsul ver¬
weigert , den Truppen folgen zu dürfen» um ihre Angestellten und ihren
Viehbestand draußen retten zu können . Auch sind französische Soldaten
widerrechtlich in die geschloffenen Magazine und Bureaus eines deut¬
sche« Kaufmannes eingedrungen.

Die Deutschen in Casablanca sind durch das zweite Bombarde¬
ment der Stadt am Sonntag schwer in Mitleidenschaft gezogen wor¬
den. Am vorigen Sonntag früh 2 Uhr wurde das Konsulats -Korps in
Casablanca von dem französischen Vertreter unterrichtet , daß um 5

Sie schob das Tuch , mit dem sie das schimmernde Naß ihrer
Augen getrocknet, zwischen die Lippen — gewaltsam den Schrei
unterdrückend, der sich tief aus der gefolterten Seele heraus »
drängte . Wenn sie das „ Furchtbare"

, das er nicht vollende «
tonnte , erraten hätte ! Der Bruder ein Mör - ihr Hirn
weigerte sich, diesen Gedanken auszudenken.

Ihre Tränen versiegten. Ein zorniger Haß gegen jene , die
ihren Bruder in ihre heimlichen Reihen gezogen , erfüllte sie.
Aber er ging unter in dem einen , schwer unter seiner Last sie
niederdrückenden Gedanken: Wie hatte sich Iwan Gorows Schick-
sal gestaltet , nachdem er seine Wohnung so schnell verlassen ?

Es gibt Augenblicke, in denen unser Geist die Schranken
durchbricht , welche Raum und Zeit um uns aufrichten, in denen
die ferne Wahrheit uns plötzlich nahe gerückt erscheint, in denen
wir fühlen , daß unser Ahnen entsetzliche Gewißheit ist !

Und das Herz dieses jungen Mädchens fühlte in diesem
Augenblick, daß die Liebe, die es zu dem Bruder erfüllte » ihn
selbst nie wieder erreichen werde -

Nun stand sie ganz ohne Schutz in dieser kalten, feindlichen
Welt . Nun hatte sie niemanden mehr, zu dem sie im Falle der
Not flüchten konnte.

Die häßliche Szene in der Kostromastraße trat wieder vor
ihre Seele . Ein Fremder hatte sie aus den Armen dieses Be¬
trunkenen befreien müssen!

Dieser Fremde ! In dem Augenblicke, in dem sie die Augen
zu ihm aufschlug, hatte sie es heiß durchschauert . Solch männlich -
schöne Züge hatte auch ihr Bruder besessen , derselbe gütige Ernst
hatte aus den Augen geblickt — eine seltsame zufällige Aehnlich-
keit, die unter dem frischen Eindruck der Mtteilungen von IwansWirtin doppelt auf sie wirkte, bis jener zu ihr sprach und sie aus
seinem so ziemlich geläufigen Russisch erkannte, daß sie einen
Ausländer vor sich habe .

Die teuren Züge des Bruders , die sie im Herzen trug , ver¬
wandelten sich für kurze Zeit in die jenes Hilfsbereiten und
schmerzlich dachte sie, wie jener sich der Freiheit erfreuen durfte .

Ach, Gewißheit , nur Gewißheit über Iwans Schicksal !
(Fortsetzung folgt .)
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Uhr genügend Truppen eines französischen Geschwaders die Stabt be¬
setzen würden , d

Beim ersten Schutz von Seiten der Araber werde die
Stadt bombardiert . Morgens befand sich nur der französische Kreuzer
Galilee im Hafen . Er landete 60 Mann . Beim Marine -Tor fiel ein
Schuß. Das Bombardement begann sofort. Die deutsche Kolonie hatte
sich der Sicherheit wegen in das österreichische Konsulat zurückgezogen .
Infolge der ungenügenden Landungstruppen wurde die Lage sämtlicher
Europäer sehr kritisch. Tausende von Beduinen drangen in die Stadt
ein, raubte«, mordeten und plünderten tagelang . Die europäische
Kolonie war in Lebensgefahr. Biel deutsches Eigentum ist verloren .
Die deutsche Post, die Wohnung des deutschen Konsuls, Privathäuser
und Magazine sind ausgeraubt und niedergebrannt . Bis zum 7 . Augustwar die Lage verzweifelt . An diesem Tage landeten die französischen
Schiffe Fremdenlegionäre und Zuaven . Am 9 . erklärte der franzö-
fische Kommandant die Lage der Stadt für gesichert . (B. T . )

Tages - Rllnüschau .
Deutsches Reich .

td Berlin , 12. Aug. ( Tel . ) Der Kaiser hat an die Witwe des
Generals von Keßler aus Wilhelmshöhe folgendes Telegramm gerichtet:
"Ich spreche Ihnen meine aufrichtige Teilnahme beim Heimgange Ihres
vortrefflichen Mannes aus , dessen große Verdienste im Generalstabe
und an der Spitze des Armee- Bildungswesens ihm in der vaterländischen
Geschichte und in meinem dankbaren Gedächtnis ein ehrendes und
bleibendes Andenken für alle Zeiten sichern ."

hd Berlin , 12 . Aug. (Tel . ) Wie nunmehr feststeht , wird König
Eduard am Mittwoch den 14. ds . zum Besuch des Kaisers in Wilhelms-
höhe eintreffen und von 9 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends daselbstverweilen, um sodann die Reise nach Ischl zum Besuch des Kaisers Franz
Joseph fortzusehen. Außer dem Reichskanzler Fürsten Bülow , der am
Tage vorher in Wilhelmshöhe eintrifft , soll der Staatssekretär des Aus¬
wärtigen von Tfchirfchky an der Entrevue teilnehmen . Es wird in
diplomatischenKreisen hieraus geschloffen , daß es sich bei der Zusammen¬
kunft der beiden Souveräne um bestimmte politische Bereinbarungen
handelt , die derselben eine besondere Bedeutung verleihen. ( B . T . )

hd Berlin , 12 . Aug. ( Tel . ) In der Generalversammlung des
Zentral -Berbandes der sozialdemokratischen Vereine von Groß -Berlin
erklärte Singer , daß die sozialdemokratische Parteileitung alle vor¬
bereitenden Schritte zur Einleitung einer großen Wahlrechtsbrwegnng
in Preußen getan habe. Er fügte dieser Mitteilung hinzu , daß die
Sozialdemokraten keinen Anlaß haben, einer etwa von freisinniger Seite
veranstalteten Wahlrechtsbewegung irgendwelche Hindernisse in den Weg
zu regen . ( Voß. Ztg . )

— Berlin , 11 . Aug. Einer Meldung aus Südwestafrika zufolge
erschoß sich der Gefreite Walter Panten von der Kompagnie Maliers ,
geboren am 15 . August 1883 in Berlin , früher Infanterie - Regiment
Nr . 172, am 6 . August 1907 am Aruabberge durch einen Unglücksfall .

— Cuxhaven, 12. Aug. Der Dampfer „Swakopmund" ist mit dem
letzten Ablösungsttansport für Südwestafrika, 9 Offizieren und 150
Unteroffizieren und Mannschaften, gestern abgegangen.

Frankreich .
— Rochefort , 11 . Aug. In dem Augenblicke, als der Kriegsminister

Picquart den Zug besteigen wollte , um nach Paris zurückzukehre «, faßte
ihn ein ziemlich anständig gekleideter Man « am Arme und rief : „Du
bist Picquart ; wohlan es lebe der Marschall!" Der Mann wollte den
Kriegsminister anspeien, der ihn aber heftig zurückstieß . Die Menge
wollte de» Angreifer töten. Polizisten verhafteten ihn aber . Der Mann
gab an , Eduard Lecoq zu heißen und in Konstantinopel geboren zu sein.
Bei ihm wurden eine Summe Gelbes und verschiedene Wertpapiere ge¬
funden . Man hält ihn für geisteskrank .

Türkei .
— Konstantinopel, 12. Aug. (Wiener Korr . -Bur . ) Der Minister¬

rat beschloß , wie bereits gemeldet, den Bau eines Kreuzers durch die
Genueser Firma Ansaldo auf der hiesign Marinewerft , sowie Repara -
ture .n an einigen Torpedobooten. Andere, vom Marineministerium ver¬
langte Neubauten resp . Rekonstruktionenwurden dagegen abgelehnt.

— Konstantinopel. 12 . Aug. ( Wiener Korr . -Bur . ) Ein in
Saloniki ansässiger Kaufmann namens Mallah und ein Spaniole im Be¬
zirk Keuprulu wurden von einer Bulgarenbande entführt , die 5000
Pfund Lösegeld verlangte.

Amerika .
— Washington, 12 . Aug. Nach Mitteilung von zuständiger Seite

sollen Schritte unternommen werden, um den Eisenbahnmagnaten
Harryman zu zwingen, gewisse Fragen zu beantworten , auf die er vor
der Kommission für den zwischenstaatlichen Handel die Antwort ver¬
weigerte. Andere Maßnahmen gegen ihn oder die „Union Pacific
Eisenbahngesellschaft " seien zur Zeit nicht beabsichtigt .

Aus Washington wird gemeldet, daß dort starke Unzufriedenheit
mit der Weigerung Japans besteht , bei der Verttagserneuerung irgend¬
welche Einschränkungen, der Kulieinwanberung zuzugestehen . Amerika
bot als Gegenleistung an , eine eventuelle Zollunion zwischen Japan und
Korea anzuerkennen, allein Japan hat lt . „ Frkf. Ztg .

" diesen Handel
abgelehnt.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem 29.

Juli d . I . gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen : die
Realschulvorstände: Professor Adam Linden von der Realschule in

_ Dadiscye jg r e fT £♦
Singen an jene in Sinsheim und Professor Eugen Zimmermann von
der Realschule in Achern an jene in Singen , den Professor Karl
Steiner an der Oberrealschule in Freiburg i. Br . zum Vorstand
der Realschule in Achern zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 29.
Juli d . I . gnädigst geruht , die nachgenannten Professoren in gleicher
Eigenschaft zu versetzen und zwar den Professor Michael G l o ck von
der Höheren Bürgerschule in Säckingen an das Realproghmnasium in
Weinheim und den Professor Max Schütz von der Realschule in Eber¬
bach an die Höhere Bürgerschule in Säckingen, den Lehramtsprakti -
kanten Wilhelm Mohr von Lahr zum Professor an der Realschule in
Eberbach zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 29. Juli
d. I . gnädigst geruht , den Lehramtsprakttkanten Dr . Albert D a u r von
Stetten zum Professor an der Oberrealschule in Baden zu ernennen.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen
vom 6 . August d. I . wurde BettiebSsekretär Leonhard Rheinberger
in Levpoldshöhe nach Lörrach versetzt .

Mtt Entschließung Großh . Genevaldirektton der Staatseisenbahnen
vom 9 . August d . I . wurde Bctriebsaffistent Johann G r o h in Renchen
nach Schlierbach versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirettion der Staatseisenbahnen
vom 10. August d. I . wurde Bettiebsafftstent Ernst M ü ßi g in Mann¬
heim nach Mosbach versetzt.

Personr» l »»actirichten
a«S dem OborpoftdirektionSbezirk Karlsruhe .

Angenommen: als Postgehilfe» : Friedrich Argus , Heinrich Bau¬
mann in Mannheim , Kurt Dürr , Ludwig Hoferer, Georg Huber in
Karlsruhe , Heinrich Rüdinger , Adolf Kappes in Mannheim , Hans
Porsch , Joseph Veit, Ernst Vetter , Friedrich Völker in Karlsruhe ; als
Postgehilfin : Hermine Lindow in Karlsruhe ; als Telegraphengehilfin:
Frida Retzbach in Mannheim .

Etatmäßig angestellt: die Telegraphengehilfin Anna Buhlinger in
Pforzheim.

Versetzt : die Postassistenten: Leo Fischer von Malsch ( Amt Ett -
lingen ) nach Weingarten , Heinrich Gaukel von Mudau nach Unter-
schwarzach, Philipp Lenz von Leibenstadt nach Sandhofen , Ludwig
Zimmermann von Kuppenheim nach Meckesheim , Reinhard Zörrer von
Mannheim nach Karlsruhe .

Gestorben: der Obrr - Postfekretär Albert Fuchs in Karlsruhe .

Badische Chronik.
Q Karlsruhe , 12 . Aug. Der Verein zur Rettung sittlich verwahr¬

loster Kinder im Großherzogtum Baden versendet soeben seinen 37.
Jahresbericht ( für die Jahre 1905 und 1906 ) . Die laufenden Ein¬
nahmen betrugen in beiden Jahren über 80 000 JH , denen 1905 über
76 000 JH und 1906 über 78 000 JH Ausgaben gegenüberstanden. Das
Gesamtvermögen des Vereins betrug am 1 . Januar 1907 etwa 462 000
JH . In beiden Jahren zählten die Anstalten des Vereins je über 270
Zöglinge. Die Erfolge an diesen Kindern sind im großen und ganzen
durchaus zuftiedenstellend gewesen . Der Verein , der unter Leitung des
Präsidenten des katholischen Oberstiftungsrats Fetzer steht , hofft auch
ferner auf allseitige freundliche Unterstützung seines segensreichen
menschenfreundlichen Strebens .

* Durlach, 12 . Aug . Gestern mittag ertrank in der Pfinz
das drei Jahre alte Mädchen des Fabrikarbeiters Kienzler. Der
Unglücksfall ereignete sich in der Pfinzstraße , wo die Pfinz durch
kein Geländer abgesperrt ist . — Am gleichen Tag nachmittags
brach ein Feldbrand in dem ca . yj Morgen großen Weizenacker
des Landwirts Karl Zoller aus . Der Brand ist durch Funken
einer Lokomotive entstanden.

* Mannheim , 12 . Aug . Heute nachmittag brach in dem
Dachstock des Gipshauses der Dr . Propheschen Kolonie ein Brand
aus . Obwohl das Feuer auf seinen Herd beschränkt blieb , dürfte
der Schaden doch ein beträchtlicher sein . Wie der Brand entstand,
weiß man nicht .

^ Mannheim , 12 . Aug . Wegen verschmähter Liebe suchte
sich der ledige Schreiner August Voll heute nacht hier zu er¬
schießen. Der Selbstmordkandidat hatte aber eine alte gänzlich
verrostete Pistole gewählt und dabei — wahrscheinlich um sich
nicht wehe zu tun — statt einer Kugel nur einen Papierpfropfen
als totbringendes Geschoß benutzt , so daß er sich an der linken
Hüfte nur unbedeutend verletzte .

X . Weinheim, 10 . Aug. Ein seit längerer Zeit bestehender Miß¬
stand in der Ableitung der Abwässer' der städtischen Kanal - und gewerb¬
lichen Anlagen dürfte in Bälde beseitigt werden. Die jetzt bestehende ,
aus Tonröhren hergestellte Leitung , deren Konsttuttion übrigens von
vornherein verfehlt war , wird von der Wirtschaft „ zur Linde" an durch
einen größeren gemauerten Kanal oder einen solchen von Beton ersetzt
werden. Ein Ueberlaufen der Abwässer in den Grundelbach wird dann
nicht mehr stattsinden. Die Pläne zu diesem Projekte werden z. Zt . von
der Wasser - und Straßenbau -Inspektion Heidelberg bearbeitet und es
wird voraussichtlich Ende dieses oder Anfang des nächsten Jahres mit
den Arbeiten begonnen werden können . Die neue Anlage wird natür¬
lich einen beträchtlichen Kostenaufwand verursachen. Zu welchen An.
teilen dieser von der Gemeinde und der sonst am meisten interessierten
Firma Freudenberg übernommen werden wird , ist noch nicht bestimmt.
Die Ableitung wird , wie seither, in den rechten Arm der Weschnitz er-

Tlzeater . ttmift mit»
$ Mannheim , 12 . Aug. Die Ankäufe in der Mannheimer Jubi -

läums - Kunst- Ausstellung, die sich des allgemeinen Beifalls der Besucher ,
erfreut , nehmen einen guten Fortgang . Insgesamt wurden bis jetzt j
für ungefähr 300 000 Ji Kunstwerke an Galerien und an Private ver - ’

kauft. Die Stadt Mannheim hat für ihre städtische Kunstsammlung
Gemälde vom Eugen Bracht, Ludwig Dill , Egger-Lienz, Hans Bühler ,
sowie von den französischen Künstlern Lucien Simon und Aman-Jean
angekauft.

Dr . F - K . Mannheim , 12 . Aug. Die Operette „Bergeltsgott " >
(Der Bettelgraf ) von Viktor Leon, Musik von Leo Ascher, brachte es
bei ihrer Erstaufführung durch das Operettenfestspiel-Ensemble zu !
einer überaus beifälligen Aufnahme seitens des Publikums , ohne daß
ihr Wert dies rechtfertigen könnte. Die Operette , die sich in Wien
als sehr zugkräftig erwies , bedeutet nach der „Lustigen Witwe" und dem
„Fidelen Bauer " keine beachtliche Bereicherung der neuesten Operetten -
Literatur . Die Geschichte des Bettler gewordenen Grafen , die ernst
und tragisch anmutet , in das leichte Gewand des Operetten -Librettos
zu kleiden , ist jedenfalls eine originelle und nicht ungefähre Idee des
bühnenvertrauten und geistvollen Viktor Leon, die leider nur daran
krankt, daß sie anmutig -prickelnde und heitere Operetten -Stimmung
ganz und gar nicht auszulösen vermag . Die Musik Dr . AscherS ist
besser als ihr Ruf , nicht auf der Höhe Lehars und Falls , aber als Erst¬
lingswerk wenn auch nicht sonderlich originell , so doch eine achtung¬
gebietende Arbeit , die noch besseres erhoffen läßt . Um die Aufführung
machten sich Viktor Leon als der begabte Regisseur, die Herren Trcu -
mann , Charle und Pallenberg , sowie die Damen Grete Freund , Käte
Hansen und die kleine Ellh Wolf besonders verdient .

— Haltern , 12 . Aug. Unter zahlreicher Beteiligung fand hier
heute mittag die feierliche Eröffnung des Römisch -Germanischen Mu¬
seums statt . Generalsekretär Conze -Berlin , den die Stadt zum Ehren¬
bürger ernannte , nahm die Eröffnung vor. Elf Herren , welche sich
besonders verdient gemacht haben um die Ausgrabungen und das
Museum , wurden Ehrenmitglieder des Altertumsvereins Haltern .

Sechs Gutachten zur Wormser Dombaufrage .
ID Worms , 10. Aug. Die Kunstzeitschrift „Tie Rheinlande"

, Düs¬
seldorf, veröffentlicht soeben in Heft 7 eine sehr beachtenswerte Enquete

wohl der bedeutendsten Autoritäten auf dem Gebiete der Denkmalpflege
und Schutzes , die zur Wormser Domanbaufrage Stellung nimmt . Schon
die Einleitung des Herausgebers Wilhelm Schäfer zeigt, daß allein
künstlerische Gefichtspuntte zur Klävung und Weckung eines besseren Ver¬
ständnisses der immerhin schwierigen , nicht alltäglichen Frage in ruhiger
vornehmer sachlicher Spruche , Veranlassung zur Rundfrage waren . Unter
Vermeidung jedes persönlichen Moments wird das Wormser Vorhaben
vom künstlerischen Standpunkt aus beleuchtet und das Bemerkenswerte der
Enquete ist, daß alle Autoritäten sich in dem Hauptstreitpuntte einig sind ,
daß ein Anbau auf gar keinen Fall in historischem Stil im Sinne einer
Rekonstruktion des ehemaligen Zustandes zur Ausführung kommen darf .
Bedeutungsvoll wird dieser Standpunkt dadurch, weil ihn u .a . auch Geh .
Hofrat Professor Dr . Oechelhäuser-Karlsruhe , der erste Vorsitzende des
Tages für Denkmalpflege, Prof . Dr . Clemen-Bonn , zweiter Vorsitzender
des Tages für Denkmalpflege und Geh. Hofrat Dr . Gurlitt -Dresden,
Vorstandsmitglied dieser Vereinigung mitvertreten . Und wer die sechs
Gutachten genau studiert, wird weiter finden , daß immer wieder der
Wunsch durchblickt, das alte historische Bauwerk vor Anbauten zu be.
wahren . Geh . Hofrat Dr . Thode in Heidelberg, Geh . Hofrat Professor
Dr . Gurlitt und Professor Dr . Dehio in Straßburg fordern dies sogar
mit aller Entschiedenheit .

Vermischtes .
— Berlin , 12. Aug. (Tel .) In der heutigen Nachmittagsziehung

der Preußischen Klaffenlotterie fielen 50 000 JH auf Nr . 250743 , 30 000
JH auf Nr . 253 764 , 10 000 Jt auf Nr . 114 604, je 3000 JH auf Nr.
109 637 , 126 642 , 258 692 .

— ptmmiii , 12 . Aug. Gestern nachmittag wurde der Loko¬
motivführer Schmidt von der Lokomotive des PersonenzngeS
203 Berlin-Saßnitz auf dem hiesigen Bahnhofe erfaßt und sofort
getötet . Er hatte sich unvorsichtigerweisc neben dem Gleise
aufgestellt , auf dem der Personenzug einfnhr , und erhielt von
der Lokomotive einen Stoß ins Genick . der seinen sofortigen Tod
herbeiführte.

— Leipzig , 12. Aug. ( Tel . ) Hiesige Blätter melden : Am Sams¬
tag wurden in verschiedenen Geschäften falsche Zwanzigmarkscheine
verausgabt . Die Falsifikate sind grüne Reichskassenscheine mit der

folgen , ungeachtet des Einspruchs, der hiergegen wegen der Flußverun »
rcinigung heffischerseits geplant wird . Die Anlegung von Rieselfeldern
zum Zwecke der Waffcrreinigung ist , abgesehen von der Kostspieligkeit
eines solchen Reinigungssystcms, bei der mangelnden Filtriersähigkeit
des Bodens in dem zur Verfügung stehenden Terrain nicht durchführbar,
und auch der Schaffung sonstiger Klärungsanlagen stellen sich allerlei
Hindernisse entgegen .

<ä < Sinsheim , 12 . Aug. Ter Kesselschmied Georg Häußer
von Eschelbronn spielte gestern , im „Engel " in Hoffenheim mit
einem scharf geladenen Revolver. Plötzlich entlud sich die Waffe
und die Kugel drang der neben Häutzer sitzenden Frieda Hanert
in den rechten Oberschenkel . Die Verletzung soll nicht lebens¬
gefährlich sein . Ter unvorsichtige Schütze wurde verhaftet.

A Pforzheim, 12. Aug. Zu dem s . Zt . großes Aufsehen er-
regenden Konkurse des Franz Huber erfahren wir , daß in den
letzten Tagen wiederum unvermutete Haussuchungen bei ihm
vorgenommen wurden, dabei wurden in einem Schrank 4000 M.
gefunden und bei Huber persönlich 300 M . Huber wurde des-
halb verhaftet.

A, Pforzheim , 12 . Aug. Der hiesige verheiratete 51 Jahre
alte Agent und Flaschenbierhändler Griesheimer erhängte sich
am Samstag , wie man annimmt , infolge finanzieller Sorgen .

A Pforzheim , 12 . Aug. In Unterriexingen feierte gestern
der Stuttgarter Schwimmverein „Delphin " sein diesjähriges
Schwimmfest, wobei hervorragende Leistungen zu verzeichnen
waren ; leider sollte der Tag nicht ohne ein tranriges Ende ab-
gehen . Gegen yz7 Uhr abends erlitt beim Schwimmen der
26jährige Schmied Karl Berner von Markgröningen einen
Herzschlag , infolgedessen er nntersank und ertrank . Die Leiche
des jungen Mannes wurde alsbald gelandet. — Am gleiche»
Tage wurde im nahen Oberrieingen ebenfalls in der Enz ach
Mühlrechcn die Leiche des 19jährigen Dienstmädchens Milch
Jaigle von Horrheim geländet. Dieselbe war bei einer Witrro
in Vaihingen a . E . bedienstet, welche ihr die Stelle gekündigt
hatte ; seit Montag war das Mädchen aus derselben ausgetreten.
Anscheinend liegt Selbstmord vor.

□ Gernsbach, 12 . Aug. Die hiesige , 1857 gegründete Bezirksspar»
kaffe feierte in ihrem neuerbauten und mit zweckentsprechenden Rämneß
aufs beste ausgerüsteten Sparkassengebäude das Fest ihres 50jiihrigez
Bestehens. Aus der eingehenden Denkschrift zum Jubiläum ist ersicht¬
lich, wie sehr im Murgtal der Sparsamkeit ?sinn und Wohlstand währeiH
dieses halben Jahrhunderts zugenommen hat . Von 4905 sl . im erstes
Jahr stiegen die Einlagen auf 839 379 JH im Jahre 1906 . Der Ge¬
samtumsatz des letzten Jahres betrug 4 077 446 JH .

Frcibnrg , 12 . Aug . Das Erbgroßherzogspaar begab sich
gestern nach Nenershausen zum Besuche der Familie des Bot¬
schafters Frhrn . Marschall v. Bieberstein. Die Erbgroßherzogi»
blieb dort im Kreise der Familie , während sich der Erbgroßherzog
zum Feucrwchrfeste nach Endiugem begab. Die Einwohnerschaft
von Neucrshausen bereitete dem allverehrten Erbgroßherzogs-
paare herzliche begeisterte Kundgebungen.

H Frcibnrg, 12. Aug . Dem Hanptvorstand des Badische«
Schwarzwaldvereins wurde vom Stadtrat zu den Kosten der
Erneuerung des Friedrich-Luisenturmes auf dem Feldberg ein
städtischer Beitrag von 2000 Mk . in Aussicht gestellt .

cp Freiburg , 12 . Aug. Die wiederholt stattgefundenen Holzver¬
steigerungen lassen nicht nur 'bei Brenn -, sondern auch bei Langholz
einen Rückgang der Preise konstatieren. Manche Steigerungen verliefen,
wie der „ Bote" meldet, erstmals ergebnislos und bedingten einen zweiten
Termin mit immer großen Untergeboten. Auch wird in Fachkreisen
bekundet , daß Schnittwaren , namentlich Kantholz, pro Festmeter um
4 oH im Preise zurückgegangen ist, was Wohl mit der Baukrisis an
größeren Plätzen in Zusammenhang steht .

X Breisach, 12 . Aug. Der 70 Jahre alte Wilhelm Müller
sprang so unglücklich von einem Wagen herunter , daß er auf den
Kopf stürzte und das Genick brach . Der Tod trat sofort ein.

* Bad Dürrheim , 13 . Aug. Wie durch ein Wunder entging
gestern eine Anzahl Ausflügler aus Talheim dem Tode . Diese
überfuhren gerade auf einem Leiterwagen das Bahngleis , als
der Zug 7 Uhr 12 Minuten einfuhr . Der Geistesgegenwart des
Führers , der den Z« g kaum einen halben Meter von dem Ge¬
fährte entfernt zum Stehen brachte , ist es zu danken , daß et»
Unglück verhütet wurde. Bei dem rasselnden Geräusch des
Wagens und unter aufgespannten Schirmen hatte die Gesellschaft
das Signal überhört .

* Donaueschingen, 12. Aug . Am Freitag abend wurde in
Schwenningen der 11jährige Johs . Widmann vom Motorwagen
der Gesellschaft Donaueschingen-Schwenningen überfahren und
erlitt schwere Verletzungen am Kopf , welche den sofortigen Tod
zur Folge hatten . Der Knabe hatte sich an ein Fuhrwerk ge¬
hängt , sprang von demselben ab und lief direkt in das heran¬
kommende Auto hinein . Den Führer desselben triff keine Schuld .

^ Vom Hinteren Wiesental, 11 . Aug. Die Apfelbäume sind derart
mit Früchten behängen, daß dieselben mit Stützen unterstellt , oder di«
Aeste durch Seile an Stangen festgehängt werden. Diejenigen, welche im

Bezeichnung- „Berlin , 10. Januar 1882 "
; auf der Rückseite befindet sich

ein L mit einer Nummer . Die Nummern sind verschieden , sie fangen
aber alle mit einer 12 an . Auch in Kassel wurden solche Scheine aus-
gegeben .

— Chemnitz , 12. Aug. (Tel . ) Den „Neuest. Nachr .
" wird auS

Oberwiesental berichtet: In dem ältesten Stadtteile sind am Sonntag
mittag acht kleine Häuser niedergebrannt . Zehn Familien sind obdach¬
los . Es wird Brandstiftung vermutet .

0 . Hirschberg , 13 . Aug. ( Privattel . ) Am letzten Samstag hat auf
Anordnung der hiesigen Staatsanwaltschaft auf dem Grunauer Fried¬
hofe die Ausgrabung der Leiche der unverehelichten Johanna Hoppe statt-
gesunden . Auch die Sektion der Leichenrefte der Hoppe hat ergeben, daß
sie von der im März vom hiesigen Schwurgericht wegen zweifachen Gift¬
mordes bereits zweimal zum Tode verurteilten ShausseewärterSftml
Feige aus Grunau vergiftet worden ist . Ein Bruder der Hoppe wohnte
1900 als die Hoppe starb bei Feiges . Er erbte 1000 Taler von seiner
Schwester und man nimmt an , daß die Feige den Giftmord verübt hat,
um sich die Erbschaft zu verschaffen . Dies ist nach der Verurteilung
der Feige schon wieder die zweite Leiche, die auSgegraben wurde und den
Giftmordverdacht bestätigt. Obwohl das zweifache Todesurteil gegen
Frau Feige, abgesehen von der königlichen Bestätigung , rechtsgültig ge¬
worden ist , wird sich die Frau Feige nunmehr noch einmal vor den Ge¬
schworenen wegen mehrfachen Giftmordes verantworten müssen , zumal
'auch die Ermittelungen in drei weiteren Fällen noch nicht abgeschlossen
sind . Bis jetzt sind im ganzen in der Grunauer Giftmordaffäre der
Frau Feige 10 Leichen ausgegraben worden. Mit Frau Feige besing
sich die Arbeitersfrau Scholz aus Grunau wegen eines Giftmordes in
Untersuchungshaft.

— Posen , 13 . Aug . (Tel .) In der Nähe von Nekl«
fand man auf offenem Felde die Leiche eines wandernde»
Schneidergesellen . Der Tote war entsetzlich verstümmelt . Die
Haut war ihm buchstäblich über den Kopf gezogen, Aus dem
Körper waren 3 Stücke Fleisch geschnitten und die Finger
fehlten . Der Täter ist noch nicht ermittelt.

— Königsberg, 12. Aug. ( Tel .) Heute nachmittag fand unter all¬
gemeiner Anteilnahme der Bevölkerung das feierliche Lcichcnbegängnls
der am 8. August ertrunkenen neun Pioniere statt . In dem Trau « '



g «Mabr d«n fogwannip« KlcSzürttl an ihren Bämncn anzuk-riMkn für
übevMisig hielte» , brauchen ihre Bäume weniger intt Stützen zu »«rschcn .

- Waldshut , 12 . Aug . Hoch klingt das Lied vom braven
Mai» ! Gestern nachmittag war die Fra » des Amtsdiener ?
Zorn unterhalb der Mühlegassc mit Waschen beschäftigt und
hotte ihr zweijähriges Kind in einem Kinderwagen bei sich .
Plötzlich rollte der Wagen mit dem Kinde in den Rhein . Die
Dttrtter, einen furchtbaren Schrei ausstoßend, sprang dem Kind
sofort in die Fluten nach, verlor aber infolge der starken Strö¬
mung den Boden und beide trieben rheinabwärts. Im Augen¬
blick der höchsten Not und Gefahr , eilte Fischermeister Brndsche
herbei, sprang ins Wasser und mit großer Mühe gelang es ihm,
Mutter und Kind dem sicheren Tod z» entreißen und auf das
rettende Land zu bringen . Man wundert sich hier allgemein, so
schreibt unser Korrespondent, daß Brudsche , der schon zahlreiche
Personen vom Tode des Ertrinkens rettete , noch Nie eine Aus¬
zeichnung (Rettungsmedaille ) erhielt .

* Immenstaad (A . Ueberlingen) , 11 . Aug . In letzter Nacht
brach im Gasthaus zur „Krone" hier Feuer aus und legte das
ganze stattliche Gebäude samt Schweinestall und Holzschopf in
Äsche.

□ Konstanz, 12. Aug. Ein eigenes Heim in geradezu idealer und
zweckgemäßester Verkehrslage hat sich der Konstanzer Kur - und Ber-
kehrsverein gebaut . Ob man von der Landungsstelle der Bodenscc -
und Rheindampfer oder vom Bahnhof her ankomme, immer führt der
Weg gleich an dem zwar kleinen, aber architektonisch hübsch ausge¬
statteten Verkehrs- und Auskunftsgebäude vorbei, für Reisende und
Touristen eine schätzenswerte Bequemlichkeit.

Aus der Residenz .
-- — Karlsruhe . 18. August.

— Konsulatswesen. Nach Aufhebung des Konsulats der Ver¬
einigten Staaten von Mexiko in Karlsruhe hat die mexikanische Regier¬
ung den Amtsbezirk ihres Konsuls Ernst Leoni in Mannheim auf das
gesamte Grotzherzogtum ausgedehnt . Demzufolge ist der Genannte zur
Ausübung konsularischer Funktionen im ganzen Gebiet des Großherzig »
tums zugelassen worden.

V Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Schiedsgerichts
für Arbeiterversicherung in Karlsruhe ( WM . Hildapromenade Nr . 1)
am Mittwoch den 14. August 1607 , vormittags 9 Uhr . Zur Verhand¬
lung kommen folgende Fälle : 1 . Chr . Müller in Nöttingen gegen die
Ziegeleiber .-Ge»., Sekt . 13 in Degerloch; 2 . Thomas Herk II . in
Elchesheim gegen dieselbe ; 3 . Heinr . Schreiber in Eggenstein gegen
dieselbe ; 4 . Adolf Zeller in Blankenloch gegen die Südw . Holz-Ber .-
Gen ., Sekt . 2 hier ; 5. Gg . Jakob Lippolt in Mentzingen gegen dieselbe;
6. Damian Kühn in Staufenberg gegen dieselbe; 7. Gustav Bürkle in
Dillstein gegen dieselbe ; 8. Math . Schöttle in Pforzheim gegen die -
selbe ; 9. Ernst Dürr in Dillstein gegen dieselbe; 10. Karl Reimling in
Bruchsal gegen dieselbe ; 11 . Jos . Vogel in Kappelrodeck gegen die
Steinbruchs-Ber .-Gen ., Sekt. 2 hier ; 12 . Jakob Moßgraber in Wössin¬
gen gegen dieselbe ; 13. Jakob Treiber in Langenalb gegen dieselbe ;
14. Aug . Hutt hier gegen dieselbe .

X Am Ariedrichshof ist heute Dienstag abend großes Militär -
Freikonzert allsgeführt von der vollständigen Kapelle deS Feld-Art.-
Regiments „Großherzog " (1. Bad. Nr. 14),

Zttrn Fall Ha«.
«f . Baden -Baden, 13. Aug. Wie schon gestern kurz berichtet ,

nahmen die Rechtsanwälte Dr . Dietz , Dr . Gönner und Max Oppen¬
heimer gestern nachmittag hier wiederum eine Lokalbefichtigung vor, die
in erster Linie den Zweck hatte , dem von Herrn Dr . Dietz zur Verteidig¬
ung Haus zugezogenen Herrn Rechtsanwalt Max Oppenheimer einen
Ueberblick über die Lokalfragen zu geben, andererseits aber auch dazu
dienen sollte , die bisherigen Feststellungen besonders hinsichtlich der Ent -
scrnungs- und Zeitmaße einer nochmaligen genauesten Prüfung zu
unterziehen.

Durch die jüngsten Aussagen des Fräulein Eifele und des Herrn
von Lindenau hat sich gerade hierin eine weitere Reihe von Gesichtkg
punkten ergeben , die zwar von den Herren Dr . Dietz und Dr . Gönner
bereits wiederholt eingehendster Prüfung unterzogen worden sind, deren
Bestätigung im Beisein des neu hinzugezogenen Verteidigers , Herrn
R . - A. Max Oppenheimr , man aber für erforderlich hielt . Auch sollte
eine Reihe weiterer photographischer Aufnahmen aller in Betracht
kcmmenden Objette vorgenommen werden, um gegebenenfalls , sofern der
Gerichtshof bei der zu erwartenden Revisionsverhandlung eine Lokal¬
besichtigung ablehnen sollte , die Geschworenen, eventuell auch mittels
Lichtbildern , möglichst anschaulich in die örtlichen Verhältnisie einzu¬
weihen.

Die gestrige Lokalbesichtigung wurde nun durch das am Tatorte
anwesende Publikum sehr erschwert , manche , besonders Zeitfeststellungen,
fast unmöglich gemacht . In der Stadt hatte sich in den ersten Nach-
niittagsstunden das Gerücht verbreitet , Staatsanwalt Dr . Bleicher
werde mit >dem verurteilten Hau in Baden -Baden eintreffen , um noch¬
malige Erhebungen an Ort und Stelle zu machen . Die Folge d̂avon
war, daß sich eine ziemlich bedeutende Volksmenge an den Limdenstaffeln
aw'ammelte und jeden eintreffenden Fremden einer genauen Musterung
unterzog . Als ibann kurz nach 6 Uhr die vorgenannten Herren Rechts¬
anwälte am Tatort durch Herrn Photograph F . A . Huber -Karlsruhe
photographische Aufnahmen vornehmen ließen , war dies eine willkom -

nirne Ableitung für die d«S Harrens schon «twav müde gewordene Menge.
Sie umdrängte die Herren und erschwerte die Arbeiten und Fest¬
stellungen sehr . Damit nicht genug, folgte ein ganzer Schwarm dieser
Neugierigen den Herren stundenlang auf Schritt und Tritt , ohne daß es
möglich wurde, die Aufdringlichen abzuschütteln.

Bon den Lindrnstasseln, woselbst besonderes Gewicht auf die noch¬
malige Aufnahme des Tatortes in Berücksichtigung der unweit davon
gelegenen Villa Nagel, deren helle Beleuchtung eine Rolle in dem Prozeß
spielte bezw . spielen dürfte irnb aus die den Lindenstaffeln direü gegen-
übergelsgene Nische am Gartentor , aus der der Täter nach Ansicht des
Herrn Staatsanwalts bekanntlich hervorgrsprungen sein soll , gelegt
wurde, begaben sich die Herren zur Billa Engelhorn , die gleichfalls
photographisch ausgenommen wurde . Von dort aus wurde aus dem¬
selben Wege , den Hau nach Ansicht der Verteidigung genommen haben
soll, der bei beschleunigterem Tempo sehr wohl in 5 bis 7
Minuten ausführbare Gang nach dem Alleehause angetreten ,
woselbst die in den Aussagen des Hau und der
Zeugin Eifele bestehende , im ganzen ja unwesentliche Differenz , ein¬
gehender Besprechung unterzogen wurde . Auch hierher folgte eine
größere Menge Neugieriger, weshalb die zuerst geplanten Marsch¬
proben unterblieben . Trotzdem ergaben die von Herrn Rechtsanwalt
Dr . Dietz an Hand eines ausgezeichneten Kartenmaterials gegebenen
Erläuterungen ein Kares , übersichtliches Bild über den von der Ver¬
teidigung vertretenen früheren und derzeitigen Stand der Angelegen¬
heit. Nach reichlich zweistündiger Lokalbesichtigung wurden die wei-
teren Erörterungen an Ort und Stelle eingestellt.

Vor dieser Lokalbesichtigung , sofort nach Ankunft in Baden -Baden
hatten die Herren Rechtsanwalt Dr . Gönner und Max Oppenheimer
eine über einstündige Unterredung mit ihrem von Mannheim
nach Baden-Baden ins Untersuchungsgefängnis des Großh . Amts -
gerichts verbrachten Klienten Herrn von Lindenau . Beide
Herren äußerten sich über das Resultat dieser Unterredung sehr be¬
friedigt . Denn abermals besteht von Lindenau darauf , daß er
am 6. November vorigen Jahres Nachmittags in Baden -Baden verweilt
und zur kritischen Zeit hinter de « Damen Molitor
hergeschritten sei . Die Aussagen hinsichtlich seiner Kenntnis
von der Mordtat selbst, lauten jedoch unbestimmter . Ganz entschieden
stellt v. Lindenau nach wie vor irgend welche Erpreffungsabfichteu
Fräulein Molitor gegenüber in Abrede. Jedwede unlautere Absicht
habe ihm beim Schreiben der beiden bekannten anonymen Briese völlig
fern gelegen .

btt Karlsruhe , 12. Aug. Die Verhandlung gegen Freiherr « von
Lindenau unter der AnKage der versuchten Erpressung, Beleidigung und
Begünstigung wird Ende September oder Anfang Oktober vor der Straf¬
kammer in Karlsruhe stattfinden.

Der Staatsanwalt erläßt inzwischen im Inseratenteil dieser Nummer
einen Aufruf , in welchem Personen , welche über v. Lindeuaus Aufenthalt
am 6. November eine Auskunft erteilen können, aufgefordert werden,bei der Staatsanwaltschaft ihre Adresse anzugeben.

* * •

Die Mannheimer „Neue Bad. LandeSztg." schreibt : „ Zwischen der
Zeugenaussage von Fräulein Olga Molitor in der Karlsruher Verhand¬
lung und der vom ,,Berliner Tageblatt " vermittelten Erklärung des
Rechtsbeistanbes der Familie Molitor , Herrn Dr . Schäfer in Baden -
Baden , hat es den Anschein , als bestehe ein Widerspruch zwischen der
Zeugenaussage von Fräulein Olga Molitor und ihrere jetzigen Ansicht .
Wir sind in der Lage, diesen scheinbaren Widerspruch aufkläre« zu
können :

„Fräulein Olga Molitor hat neuerdiugs nichts auderes erllärt als ,
sie habe einen Mann davoneilen sehen . Sie hat aber nicht gesagt: sie
halte diesen Mann , der vorbeigeeilt, für ihren Schwager Hau . Letzteres
hat der Rechtsbeistand der Familie Molitor , Herr R . -A . Dr . August
Schäfer-Baden -Baden, dem Berichterstatter des „Berl . Tgbl .

" als seine
persönliche Ansicht ausgesprochen und dieser hat die beiden Aeußerungen
offenbar in seinem Telegramm mißverständlich verschmolzen. Dagegen
ist e8 richtig, daß Frl . Olga Molitor jetzt Hau für den Täter halte . Sie
sei aber zu dieser Ansicht nicht auf Grund des Tatbestandes , sondern
mit Berücksichtigung der Familienverhältuiffe jetzt erst gekommen ."

Der "Berl . Lok.-Anzeiger" fuhrt aus :
„ In einem Teil der Presse macht sich bedauerlicherweise die An¬

schauung geltend, als ob mit den neuerdings hervorgohobenen Tatsachen
und Zeugenaussagen unter allen Umständen eine Schuld des Fräuleins
Olga Molitor konstatiert werden sollte . Diese Auffassung fft völlig ver¬
fehlt ; es ist gar nicht die Aufgabe der Presse, in dieser Beziehung Be¬
schuldigungen zu erheben . Dagegen hat sie die Pflicht, neue Tatsachen
zu registtteren und zur Bevbreitung von Licht tu dieser dunKen, ernsten
Angelegenheit beizutüagen. Daß natürlich in die Berichterstattung eine
große Reihe von nicht nachweisbaren, mehr oder weniger gefärbten No¬
tizen übergeht, kann nicht wundernohmen, da Wohl nicht jedem «Bericht-
erstaüer Gelegenheit gegeben ist , an Ort und Stelle seine Nach¬
forschungen anzustellen und durch maßgebende Quellen die ihm zugehen-
den Nachrichten zu rektifizieren."

(Neue Meldungen .)
hd Berlin , 13 . August. Ms abermals „Neueste Version"

zum Fall Hau wird gemeldet: „Der Polizei in Karlsruhe
habe ein Angestellter der „Allgemeinen Fleischer-Zeitung " mit¬
geteilt, er sei am 6. November vorigen Jahres von Wert -
henn am Main über Karlsruhe nach Appenweier gefahren und -habe noch
vor Karlsruhe im Zuge einen jungen großen Mann mit scheinbar an¬
geklebtem Bart gesehen . Dieser habe an einer größeren Station , wie
der Zeuge annimmt , in Karlsruhe , einen Man » mit grauem Bart er¬
wartet und sei mit diesem in das Innere des Wagens gegangen. Beide

feien in OoS ausgestiegen. Der Mau « mit dem falsch«« Bart sei nt '
ein Postamt gegangen, der andere nach einem Zuge. Hieraus will der
Zeuge schließen , daß der Mann mit dem falschen Bart evtl. Hau ge¬
wesen sei, der andere v. Lindenau . Sie seien auf dem Wege nach
Baden-Baden gewesen und Hau habe ihn offenbar zum Morde ge¬
dungen , erst ihm dar Opfer gezeigt und sei dann nach der Lichten -
thaler Allee zu gelaufen, ehe der tötliche Schutz fiel .

Die Karlsruher Kriminalpolizei hat nach einer uns gewordenen
Mitteilung von diesem selffamen Briefe keine Kenntnis .

hd Zürich, 13. Aug. Olga Molitor wird nach einer hiesigen
Meldung des Berl . Tgbl . heute von Üelerina in der Schweiz, wo sie
sich seit vier Tagen aufhält , wieder nach Deutschland zurückkehren.

Versammlungen «nd Kongresse.
t Karlsruhe , 12. Aug . Am Sonntag den 18. August , vormittags

10 Uhr, findet hier eine Landesversammlung der Inhaber von Möbel¬
geschäften in Süddeutschland statt , wozu eine große Anzahl Einladungen
ergangen sind .

Ö Tauberbischofsheim, 12 . Aug . Die 24 . Generalversammlung
des badischen Ratschreibervereins wurde gestern hier abgehalten . Schon
am Vorabend hatte sich eine stattliche Anzahl Mitgieder aus dem Mittel¬
und Oberland hier eingefnnden. Am Sonntag , vormittags 10 Uhr, '
begannen die Verhandlungen im großen Saal des hiesigen Rathauses .
ES hatten sich dazu wohl an 200 Mitglieder des Vereins eingefunden.
Nach den Begvüßungsworten des VereinSpräsidenten, Herrn Engel , und
der Herren Bürgermeister Kachel und Stadtschreiber Rheindl hier er¬
stattete Herr Götz-Bretten den Rechenschaftsbericht . Zu einem wetteren
Puntte der Tagesordnung , Verbesserungi»er Anstellungs- und Gehaltö -
verchältniffe der Ratschreiber betr . , hatte der Verwaltungsrat bereits eine
Resolutton entworfen, die von der Versammlung allgemein angenommen
wurde . Es referierte Herr Leiser sodann über die Grundbuchführung ;
dabei entwickelte sich eine lebhafte Debatte über den Auffatz des Herrn
Dr . Karlebach „Die Grundbuchfühvung" , veröffentlicht in der Notars -
Zeitschrift. Ein Beschluß in der fraglichen Angelegenhett wurde nicht
gefaßt . Des weiteren ist die Versammlung mit dem Verwaltungsrat der
Ansicht» von der Gründung einer Krankenkasse vorerst noch abzusehen.
Der AK trag auf Aenderung der Statute « wird genehmigt. Bei der nun
folgenden Wahl von drei Borwaltungsräten wurden die Herren Stübe ,
Stadler und Person durch Akklamation wieder berufen . In die Prü¬
fungskommissionfür die Rechnung von 1907 wurden die seitherigen Mit¬
glieder ebenfalls wiedergewichlt . Der Antrag auf eine alljährlich statt¬
findende Generalversammlung wird angenommen und für die demnach
nächstes Jahr inAuSficht genmnmvneTagung Rastatt besttmmt.Jnzwischen
war die Zeit sehr vorangerückt ; es sollte nun auch der Magen zu seinem
Recht kommen . Fast vollzählig fanden sich die Herren Ratschreiber z >r
einem gemeinsamen Mittagessen im Hotel „Badischer Hof " ein. Daß
dabei auch Tischreden nicht fehlten, ist selbstverständlich . Den Reigen
derselben eröffnete das Verwaltungsratsmitglied Herr Ratschreiber
Rheindl hier ; derselbe feierte S . Kgl . Hoheit den Großherzog ; ferner
wurde gedacht des gewandten und umsichttgen VereinSpräsidenten , des
VevwaltungsratS , der gastfreundlichen Stadt Tanberbischofsheim, der
Damen usw. Die Tafelmusik wurde von der hiesigen , gutgeschulten
Stadtkapelle ausgeführt . Im Laufe des Nachmittags traf dann auch
auf das zu Beginn der Verhandlungen am Vormittag an unfern Landes -
Vater äbyesandte Huldiguugstelegramm aus St . Moritz eine huldvollo
Drahtantwort ein. Wir können mit Vergnügen konstatieren, daß all '
die werten Gäste, die zum Teil aus weiter Ferne kamen, die besten Ein¬
drücke hier gewonnen haben.* Ireivurg t . Ar . , 10. Aug . Der Ausschuß des D e n t s ch e n
Juristentages hat für das uächste Jahr uusrre Stadt Freiburg
als Versammluugsort gewählt . Die Tagung findet vom 9 .—13.
September statt.

oc Augsburg, 12. Aug. Heute tagt hier die Konferenz des Ver¬
bandes der vereinigten DampffchifffahrtSverwaltungen für Bodensee
und Rhein und die alljährliche Konferenz der Bodenseegürtelbahn .
Vertreten sind außer der bayerischen Verkehrsverwaltung auch die
Generaldirektton der württembergischen, badischen und österreichischen
Staatsbahnen und der Schweizer Bundesbahnen , sowie die bezüglichen
BodenseedampffchiffahrtSinspektionen.

---- Zürich . 12 . Aug - (Tt( .) Heute wurde hier der 4 . inter¬
nationale Kongreß christlicher Textilarbeiter durch
den Vorsitzenden des Zeiltralverbandes christlicher Textilarbeiter
Deutschlands , Reichstagsabgeordueter Schiffer , eröffnet . Anwesend
waren 25 Delegierten , die 6 Nationen mit 454 Ortsgruppen , die
78126 Mitglieder zählen, vertreten .

Aus den Nachbarländern .
— Stuttgart , 2 . Aug. (Tel .) Heute mittag 12 Uhr wur¬

den auf dem hiesigen Bahnhof zwei Ankuppler durch einen ein¬
fahrenden Personenzug überfahren. Einer war sofort tot, der
andere ist schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht worden, wo er
seinen Verletzungen erlegen ist.

~ Böblingen , 12 . Aug . Die Familie des Bauunternehmers
Lorenzi erkrankte dieser Tage an Vergiftungserscheinnngen. Nach
schwerem Leiden ist Lorenzi am letzten Samstag gestorben, wäh¬
rend sich die anderen Familienmitglieder auf dem Wege der
Besserung befinden. Die Ursache der Vergiftung soll lt . „ Frks.
Ztg .

" Milch sein, die über Nacht in einem Meffinggeschirr aus-
bcwahrt wurde.

zuge befanden sich der kommandierende General , Freiherr v. d. Goltz ,
zahlreiche Offiziere , sowie Abordnungen der beiden Pionierbataillone
und der übrigen Waffengattungen . Die Särge wurden nebeneinander
gebettet .

= Kiel, 12. Aug . (Tel .) Bei der heutigen ersten Wettfahrt der
deutsch -amerikanischen Sonderklaffen -Regatta hat die deutsche Jacht
„Wittelsbach IIBesitzer Alt gesiegt , den zweiten Preis erhielt die
amerikanische Jacht „Spokane"

, Besitzer F . Lewis Clark.
hd Meleseld , 12 . Aug . (Tel .) Der 13jährige Sohn des

deutschen Gesandten in Marokko , Geh. Legationsrat Dr.
Rosen , ist gestern abend in dem bekannten Soolbad Salzuflen
aus dem Fenster des 1 . Stückes gestürzt und nach einigen Stun¬
den a» den erlittenen Verletzungen gestorben . (L.-A .)

= Liegen, 12. August. Auf der Station Betzdorf fand
man in dem von Köln 7 Uhr 30 Min . hier eintreffenden Schnell¬
zuge ein Paket mit zwei stark verwesten Leichen n e u ge¬bar e n e r K i n d e r .

—- Witzenyansen a. b. W. 12 . August . Hier traf am vorigen
Mittwoch die Kaiserin mit der Prinzessin Luise Viktoria
nebst kleinem Gefolge in zwei kaiserlichen Automobilen ein. um die
deutsche Kolonialschnle zu sehen . Der Besuch kam ganz
überraschend - Unter Führrung des Direktors wurden sämtliche Ein¬
richtungen, Betriebe , Unterrichts - nnd Verpflcgungsmaßnahmen
besichtigt . Man hofft, in nicht ferner Zeit den Kaiser in
Witzenhauseu zu sehen .

— Kreuznach . 12. Aug . Einen beachtenswerten pädagogischen« rrsnch unternimmt die hiesige Schulbehörde . Auf ihren Antrag
beschlossen die Stadtverordneten entgültig die An gliedern » g einer
Srlekta an die höhere Mädchenschule, die bereits probeweise diesen
Sommer eingerichtet wurde und als Frauen klaffe durchgeführt
fft - Ter Unterricht bereiset die Mädchen ans ihren späteren Mutter -
beruf vor und umfaßt theoretisch-wissenschaftliche und praktische
Ausbildung in einem Kindergarten . Jede Schülerin erhält fünf
Kinder im Älter bis zu sechs Jahren zur Erziehung Im preußischen
Kultusministerium bringt man diesem Versuch lebhaftes Interesse
mtaeaen .

— München, 13 . Aug. (Tel.) Die „Neuesten Nachrichten"
melden aus Koltermoor , der wegen Mordes schon vorbestrafte
Kerneder ermordete in vergangener Nacht den Arbeiter
Grieppe ans Karolincnfeld meuchlings durch 3 Messerstiche .

— Paris , 13. Aug . (Tel.) Infolge Spielens mit Streich¬
hölzern seitens einiger Kinder brach ein gewaltiger Brand aus
in dem Petrolenmlager von Gebr . Desmarets in Jvry snr Seine.
Es wurden mehrere Häuser zerstört und mehrere Feuerwehr¬
leute verletzt .

Epidemie».
0 . Gelsenttrchen, 13 . Aug. ( Privattel . ) In den letzten 8 Tagen

sind im Ruhrgebiet abermals 10 Todesfälle und 19 Erkrankungen an
Genickstarre gemeldet. Das ist eine abermalige 20prozentige Zunahme
der Epidemie.

— Sarajewo (Bosnien) , 13 . Aug. (Tel .) Unter den
Truppen der Garnison ist eine Typhus-Epidemie ausgebrochen .
Bisher wurden 60 Erkrankungen und ein Todesfall bekannt .
Auch unter der Zivilbevölkerung kamen solche Krankheitsfälle
vor, das Gleiche wird aus anderen Garnisonen gemeldet .

Aus dem gewerblichen Lebe«.
<P Aus dem Renchtal, 12 . Aug . Die Verteuerung der

Lebenshaltung hat die Acrzte des Hinteren und vorderen Rench -
tales veranlaßt , eine angemessene Erhöhung der Arzthonorare
eintreten zu lassen .

Ter Ausstand i« Belfast (Jrld .) .
— Belfast, 13 . Aug. (Tel .) Die. Unruhen erreichten einen

so hohen Grad , daß die Truppen von der Schußwaffe Gebrauch
machen mußten. Eine Person wurde getötet, mehrere wurden
verletzt.

— -» tim , 13 . Ang . (Tel.) Die Unruhen haben gegen
Mitternacht a u f g e h ö r t. Die Krankenhäuser sind voll .
Mehrer « 100 N " fo»en find verwundet . Viele Soldaten und
Polizeibeamte sind durch Stein würfe schwer verletzt .

Post- und Telegraphenbeamten-Streik in Amerika!
~

— Aerv -Porü , 12. August. (Auf deutsch -atlant . Kabel .) Auch
die Telegraphisten der Post der Stadt New - Aork sind
heute Nachmittag in den A u s st a h b getreten.

— Aew-Vork , 13 . Aug . (Tel .) Durch den Aus stand der
Telegraphisten der „Associated Preß " , deren Zahl 830
beträgt, ist der Nachrichtendienst im ganzen Lande , sowie
nach dem Anslande lahm gelegt .

Mewyork, 12. Aug. (Tel. ) Die Erklärung Smalls , des
Präsidenten des Telegraphisten Verbandes , sowie die
Erklärung des nationalen Sekretärs Rnssel in Chicago , dasi
der Ans st and der Telegraphisten binnen 24 Stunde » in de»
Vereinigten Staaten und Cauada allgemein sein werde , haben
dem bisherigen Optimismus Einhalt getan . Ruffel wendet sich i»
seiner Erklärung an die Verleger der Vereinigten Staaten und'
Canadas und sagt , der Verband wünsche nicht die Zeitungen in
Verlegenheit zu bringe», aber die Telegraphisten kämpfen um
ihr Recht ; sie seien der Meinung , daß sie zu' gering bezahlt
sind , der Verband billige die gegenwärtigen Forderungen und wen»
diese nicht erfüllt werden, würden die Arbeiter angewiesen werden ,die Arbeit niederzulegen.

hd Aew -Torü, 12 . Aug (Tel.) Gestern haben in allen
Teile » des Landes Tausende von Versammlungen von
Gewerkschaften stattgefimdeii. die die verschiedensten Bernfs -
zweige vertreten . In diesen Versammlungen machten sich die D e-
legierten von etwa 3 Millionen Gewerkschaftsmitglie¬dern . die über Mittel in Höhe von 9 Millionen Dollar verfügen ,
anheischig, die streikenden Telegraphisten in ihremKampf moralisch und finanziell zu unterstützen und eS
wurden Resolutionen in diesem Sinne beschloflen . (B . T .)

ßlserichts^ ettnttfl .
S Mannheim , 12 . Aug . Das Reichsgericht hat heute die

Revision des Ausläufers Ronellenfitsch , der vom Mannheimer
Schwurgericht wegen dreifache» Mordes, begangen an seiner
Frau und seinen Leiben Kindern, -um Lode verurteilt wordenwar, verworfen.

f !'
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--- Berlin , -12. Aug. Der deutsche Botschafter in Paris ,

Fürst Radolin , ist in Norderney angekommen und folgte einer
Einladung des Reichskanzlers zu Tisch.

. bä Berlin, 12. Aug. Graf von Klinckowström , General¬
leutnant und Kommandeur der Giarde -Kavallerie-Division ist
laut „Militär - Wochenblatt " in Genehmigung seines Abschieds-
gesuches unter Verleihung des Charakters als General der Ka¬
vallerie mit Pension zur Disposition gestellt worden.

hd Berlin , 12 . Aug. Die Frage , was mit dem Häuptling
Morenga geschehen wird, ist, wie der „Lok.-Anz .

" hört , ent¬
schieden. Die Kap-Regiernng will Morenga an einem der
dentfchen Grenze fern gelegenen Ort anfiedeln. Während seines
Aufenthaltes in Upington wird er polizeilich überwacht . Dies
dürste um so notwendiger sein , als er bereits über hundert An¬
hänger um sich versammelt hat .

hd Norderney , 13 . Aug . Reichskanzler Fürst Bülow hat
gestern abend ^ 8 Uhr mit dem Regierungsdampfer die Fahrt
nach Norddcich angetreten, um sich von dort nach Wilhelmshöhe
zu begeben . (L . -A.)

•*= London, 13 . Aua . Die bereits vom Oberhause ange¬
nommene Bill , nach der Frauen fortab Mitglieder der Mnni -
cipal- und Grafschaftsräte werden können , ist gestern vom Unter¬
hause in zweiter Lesung mit 152 gegen 13 Stimmen angenom¬
men worden.

= Soeul , 12 . Aug. Nach einer Meldung des Newyorker
„Herald " hat der neue Kaiser von Korea das Todesurteil gegen
den Priuzeu Ui , den Führer der koreanischen Gesandtschaft nach
dem Haag , bestätigt . Seine Begleiter wurden zu lebensläng¬
lichem Gefängnis verurteilt . Der Prinz bleibt vorerst in New -
Uork . Präsident Roosevelt verweigerte ihm gestern auch eine
inoffizielle Audienz. (Frkf . Ztg .)

Bom Kaiserpaar.
8= Wilhelmshöhe , 12 . Aug . Gestern nachmittag unternahmen der

Kaiser und die Kaiserin , di« Prinzessin und sämtliche Damen und Herren
des Hofes einen Ausflug nach d«m> Effigberg . Heute morgen machte das
Kaiserpaar einen Spaziergang .

Der Kaiser hörte den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts , em¬
pfing den Bischof von Fulda , Damian Schmid , in Audienz und den fran¬
zösische« Marineattachg Admiral de JonquiKretz in Abschiedsaudienz.
Beide Herren wurden zur Frühstückstafel geladen .

Heute nachmittag unternahm das Kaiserpaar mit dem Gefolge
einen AuSflug in Automobilen nach dem Kaufungerwalb . Der Kaiser
hat dem französischen Marineattachg , Admiral de Jonquitzres , den
Kronenorden erster Klasse verliehen .

Der König von Siam in Braunschweig.
- -- Maunschweig , 12. August . Heute Morgen fand zu Ehren

des Königs von Siam auf dem großen Exerzierplatz«
eine militärische Uebung unter dem Kommando des
Kommandeurs der 40 . Infanterie - Brigade, Generalmajor von
Pritzelwitz. statt, an der das braunschweigische Infanterieregi¬
ment Nr. 92 . das Hnsarenregiment Nr. 17 und zwei Batterien
des Feldartillerie- Regiments Nr . 46 ails Wolfenbüttel teil »
nahmen . Es wohnten ihr der Herzogregent mit Gemahlin , der König
von Siam mit dem Prinzen P a r i b a t r a und die beiderseitigen Gefolge
bei. Darauf unternahmen die Fürstlichkeiten eine Rundfahrt durch die
Stadt und begaben sich dann nach dem Rathause . Am Portal desselben
wurden sie vom Magistrat der Stadt empfangen. Oberbürgermeister
Retenmeyer hielt eine Begrüßungsansprache an den
kiöuig von Siam in deutscher Sprache , die der Herzogregent Johann
Albrecht dem König in das Englische übersetzte . Der König sprach
in einer Erwiderung seinen Dank aus und besichtigte dann
die Räume des Rathauses. _

Zur Haager Friedenskonferenz.
— Haag , 12 . Aug . Der allgemeine Ausschuß zur Feststellung der

Schlußakte der Konferenz , der aus 28 Mitgiodern besteht, hat zur Vor¬
bereitung dieser Mte eine Unterkommission gewählt . Die gewählten
Vertreter sind Renault (Frankreich) , Kriege (Deutschland ) , Jurinato
(Italien ) , Lammasch ( Oesterreich-Ungarn ) , Scott ( Amerika ) , Asser
( Niederlande ) und van den Heuvel ( Belgien ) .

Die Beilegung der Unruhe« in Kamerun.
---- Berlin , 12. Aug . Nach einem soeben aus Buea (Kame¬

run ) eingegangenen Telegramm hat der Resident in Garua ,
Oberleutnant Strümpell , über die Bewegung in A d a -
m a u a an den Gouverneur in Buea die weitere Meldung
erstattet, daß der flüchtige Fullah Mahdi in Lasso -
« e r e durch den L a m i d o von Garua gefangen genom¬
men worden ist und daß 6Ja « ros (Dorfschulzen )
wegen ihrer Beteiligung a« den Unruhen hingerichtet wor¬
den sind . Strümpell hält damit die Gefahr für be¬
seitigt . _

Unruhe« im Kongostaat
- -- Antwerpen , 12 . Aug . Ter Kongodampfer „Albertville "

ist gestern abend hier eingetroffen und die Reisenden melden, im
Kongostaat seien Unruhen ausgebrochen; in dem Bezirk der
Bangala und im Wirgebiet sei der Belagerungszustand ver¬
hängt worden. Die Eingeborenen verweigern jede Arbeit , es
herrscht ein allgemeiner Aufstand. Der Staat sah sich genötigt,
Zwangsmußregeln zu ergreifen und einen Strafzug gegen die
Empörer zu entsenden .

Nach einer anderen Nachricht aus dem Kongostaat ereignete
sich in dem Lomamibezirk ein Zwischenfall infolge der Ermordung
von zwei Europäern durch den Häuptling Motnma . Mehrere
Mitschuldige wurden verhaftet und mit Ketten am Halse und an
den Beinen gefesselt . Der englische Konsul wollte diesen Vor¬
gang photographieren, wurde aber von dem belgischen Stations¬
chef daran gehindert

Ein Häuptling wurde erhängt , während Motuma «och nicht
verhaftet werden konnte . Man konnte sich nur seiner Weiber
bemächtigen . Fünf andere Häuptlinge wurden ebenfalls ver¬
haftet, und zwar wegen der Ermordung eines Missio¬
nars . (Köln. Ztg .)

Zur marokkanische» Angelegenheit .
Ans Casablanca.

— Tanger , 12. Aug . In Casablanca fanden am 9. August
die allwöchentlichen mohammedanischenGebetsübungen statt, die
die Eingeborenen in günstiger Weise beeinflußt haben. Auf dem
Gouverneurspalast war die französische Flagge gehißt. Hierfür
und für den ftanzösischen Schutz sprach Muley Amin seinen
Dank aus.

hä Madrid , 12. Aug . Das Blatt „Liberal " erklärt , daß
die Ereignisse in Casablanca mit der Zerstörung des seit 30
Zähren in Marokko in Angriff genommenen Werkes, ein wich-

MgeS Hpudels -Zentrvm zu gründen, gleichbedeutend sei.

— St . Sebastian , 12. Aug . Der König von Spanien drückte
dem französischen Botschafter seine volle Anerkennung über die
Tapferkeit und den Mut der ftanzösisch -spanischen Truppen in
Casablanca aus . • • »

hä San Sebastian , 12 . Aug . Die Nachrichten aus Marokko
lauten , wie jetzt amtlich bekannt wird , immer bedenklicher . Man
verhehlt sich nicht , daß Spanien sich große Opfer auferlegen muß.
um sich wirksanl an der Herstellung geordneter Verhältnisse zu
beteiligen. Im Kriegs- und Marinc -Departement wird eine
fiebernde Tätigkeit entfaltet , um die erforderlichen Streitkräfte
aufzubringen . Gestern fuhr aus Ferrol der Kreuzer „Numan -
cia" nach Cadiz ab , wo schon mehrere andere Kreuzer bereit sind,
nach den marokkanischen Gewässern auszulaufen . 650 Mann
Verstärkungen gingen gestern nach Casablanca ab . Es wird be¬
hauptet, daß die Fanatiker alle Hafenplätze Marokkos bedrohen ,
so daß dort Kriegsschiffe und Truppen dringend erforderlich
sind . (L . - A.)

6 . Paris , 12. Aug. (Privattelegr .) Ein außerordentlicher
Ministerrat beschloß, 58 Millionen Franken Kreditforderung für
den Marokkofeldzng. Auch werden weitere Truppenteile zum
Feldzug mobil gemacht . (Magdeb . Ztg .)

hd Paris , 12 . Aug. Das Kriegs - und Marine -Ministerium
arbeitet emsig, um aus Algier die von General Drude verlangte
Verstärkung heranzuschaffen , ohne die Wehrmacht von Algerien
allzusehr zu schwächen . Offfenbar werden für die 2500 Kom¬
battanten und über 1000 Nicht -Kombatttanten , welche Drude
noch benötigt, Ersatztruppen aus Frankreich nach Algier abgehen .

* * *
hd Paris , 13 . Aug . Ueber den in der Nacht zum Sonntag

abend begangenen Angriff der Kabylen gegen das Lager des
Generals Drude fehlt noch immer eine genauere Darstellung.
Man weiß nur , daß der Kampf bis gegen Mittag von Leiden
Seiten mit der größten Erbitterung geführt wurde, daß drei
Kompagnien Infanterie sowohl zur Verteidigung wie zum An¬
griff sich mit Erfolg der Bajonette bedienten und daß die Frem¬
denlegionäre noch bis in die Abendstunden mehrere Kilometer
von der Stadt mit den Kabylen gekämpft haben. Ueber die
Vorgänge am Sonntag ist noch nichts bekannt. In Tanger be¬
reitet der französische Geschäftsträger mit dem aus Casablanca
cingetroffenen französischen Konsul das Material vor, das für
die geplanten neuen Mitteilungen an die Mächte erforderlich ist .

hd Tanger , 13. Aug . Der hiesige Korrespondent der „ Köln . Ztg .
" ,

der an Bord des deutschen Dampfers „ Arcadia " in Casablanca eintraf ,
depeschiert seinem Blatte , daß die tatsächlichen Vorgänge durchaus von
den von französischer Seite verbreiteten Meldungen abweichen. Ein¬
stimmig wird dem Borgehen des Kommandanten des französ . Kreuzers
Galils , der ohneNotwendigkeit mit schwachenTruppen dieLandung vor dem
Eintreffen des Geschwaders vornahm und dadurch Plünderungen und die
Ermordung zahlreicher Juden und Araber verursachte, die Schuld an
den Berlusten von Leben und Eigentum zugeschrirben. Für den ent¬
standenen Schaden , an dem alle Deutschen , deren Mehrzahl nichts ge¬
rettet hat , stark beteiligt sind, wird Frankreich verantwortlich gemacht.

= Tanger , 13 . Aug . Hier herrscht große Uuruhe . Zahl¬
reiche Familien sind nach Gibraltar gereist. Die außerhalb der
Forts Wohnenden haben sich in die Stadt begeben . Mohammed
el Torres hat gestern ein Zirkular an die Vertreter der Mächte
gerichtet , in welchem er diese ersucht , ihre Staatsangehörigen an-
zuweisen , sich nicht außerhalb der Postenkette zu begeben .

— Tanger , 12 . Aug . Aus Mazaga « wird gemeldet, daß
vorläufig alles ruhig ist, jedoch kann die Volksleidenschaft jeden
Augenblick zu neuen Unruhe« führen . Es sind Stämme bis zu
den Stadttoren gekommen und baten um Geld. Der Komman¬
dant des' „Admiral Aube" hat dem Gouverneur mitgeteilt , daß er
im Falle eines Angriffs Mannschaften landen und die Umgeb -
ung der Stadt beschießen werde.

Der mit neun Schwerverwundeten soeben aus Casablanca
eingetroffene Kreuzer „Galilde " bringt die Nachricht , daß die
Straßen von Casablanca durch Verbrennung der Leichen in Ge -
genwart der Behörden gesäubert würden . Zur Verfolgung der
Kabylen seien Truppen weit ins Innere vorgedrungen .

Ein späteres Telegramm berichtet aus Mazagan , daß die
europäische» Bewohner sehr alarmiert sind . 300 Mann fran¬
zösische Truppe « sind zum Schutz der Stadt gelandet.

= Hanger. 12 . August. Der britische Dampfer
„G i b e l d « r s a " ist gestern mit 240 Personen, zumeist Europäern
an Bord, voll Mazagan hier ei » getroffen .

— Tanger , 13 . Aug . Mac Lean, der von Raisuli den
Leuten des Elkmes-Stammes ausgeliefert wurde, befindet sich
seit Samstag auf dem Wege nach Fez. Nach einer anderen Mel¬
dung haben ihn die Elkmes dem Kaid der in Elksar liegenden
Mahalla übergeben. _
Sur Reform* u . Nevollltionsbewegiiilg in Mihland.

= Lodz, 12 . Aug. Bei den politischen Unruhen wurden
drei Arbeiter getötet; zwei Arbeiter und eine Arbeiterin wurden
verwundet.

— Riga, 13 . Aug. Vorgestern wurde der lutherische Pastor
Busch in der Nähe von Nerfl in -Kurland auf der Fahrt zur
Kirche von Terroristen ermordet. Sein Kutscher wurde gleich¬
falls getötet.

Das Ausland .
— Paris , 12. Aug . Das Zuchtpolizeigericht verurteilte

den russischen Terroristen Smirnow , der im Mai 1907 im Zim¬
mer seines Kameraden Slepner beim Aafertigen von Bomben
durch eitle Explosion schwer verletzt wurde, zu 13 Monaten Ge¬
fängnis und seinen verschwundenen Komplizen Slepner in con-
tumaciain zu der gleichen Strafe .

Handel nnd Berkehr .
Aarkrrnhe , 10. August . A . Schlachthof . In der Zeit vom

5 . Ang . bi« 10 . Ang. wurden im hies . Schlachthof geschlachtet : 1257
Stück Vieh » . zwar : 199 Großvieh (80 Ochsen. 45 Rinder, 36 Kühe, 38
Farren) . 317 Kälber. 690 Schweine . 45 Hammel , 3 Ziegen . 0 Kitzlein .
0 Ferkel , 3 Pferde. 8887 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt nnd der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000 Kilogramm Schweinefleisch. — 3. Biehhof . Zum Markte waren
«ufgetrieben : 29 Ochsen, 30 Farren , 41 Rinder, 21 Kühe, 247 Kälber ,
0 Schaf . 1 Ziege. 874 Schweine , 0 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 86—88 M., 2 . Qual . 83—84 M . . 3 . Qual . 81
bis 82 M . . für Farren 1. Qual . 77—79 M.. 2 . Qual . 75—76M .,
3 . Qual . 73- 74 M .. für Rinder 1 . Qual . 85—87 M . . 2. Qual .
82—84 M . . für Kühe 1. Qual . 00 - 00 M -, 2. Qual . 59—63 M.,
3. Qual . 54—58 M . . für Kälber 1 . Qual . 83—88 M . . 2. Qual .
80- 82 M . . 3. Qual . 78- 00 M .. für Schafe 00 - 00 M . . für
Schweine 1. Qual . 72- 78 M .. 2. Qual . 71- 00 M . , Sauen und
Eber 00- 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
00.0—0.00 pro Stück. Tendenz : langsam.

* Mannheimer Effektenbörse vom 12. Aug. (Offiz . Bericht.)
Die heutige Börse verkehrte in schwacher Tendenz, Es untreren :
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Westeregeln 200 B -, Mannheimer Gummi - und Asbestsabrik
143 .50 B„ Portland Zementwerke, Heidelberg 151 B ., Ver.
Speyerer Ziegelwerke 45 B . und Zellstoffabrik Waldhof Aktien
320 .75 B . . .* Mannheimer . Getreide -Wochenbericht. Bei ziemlich ruhiger
Haltung des Marktes im allgemeinen zeigte sich in der abgelaufenen
Woche immerhin gute Frage für effektiven alten Weizen , der zu un¬
veränderten Preisen auS dem Markte genommen wurde . Auch das An¬

gebot in neuem russischen Weizen fand zu den etwas ermäßigten Prei -

sen, namentlich was bereits verschiffte oder bald abzuladende Ware

betrifft , willige Aufnahme , während spätere Termine noch keiner ent¬

sprechenden Kauflust begegneten . Rumänien bringt sehr feine Quali¬
täten an den Markt , doch sind die Forderungen noch über dem hiesigen
Wert . Laplata hat nichts mehr abzugeben . Roggen . Das Angebot in
neuem Pfälzer Roggen ist reichlicher, und es fanden belangreiche Um¬

sätze statt . Die Forderungen für neuen russischen und rumänischen
Roggen sind für den hiesigen Markt noch wesentlich zu teuer . Gerste .
Von neuer Pfälzer Braugerste ist noch nicht genügend gedroschen, um
größere Umsätze zu ermöglichen . Die bis jetzt an den Markt gebrachte
Gerste zeigt gute Qualität . Futtergerste war wieder etwas besser .
Hafer . Alte Ware knapp , Preise gut behauptet . Neuer Hafer ist noch
wenig angeboten . Mais fester.

* Mannheimer Tabakbericht. Die von allen Seiten eingehenden Be¬
richte bestätigen den schlechten Stand der neuen Ernte . Die naßkalte
Witterung im Monat Juli und das jetzt eingetretene heitztrockene windige
Wetter haben das Wachstum der neuen Tabake sehr zurückgehauen und
es ist sicher , daß wir nun eine kleine Ernte zu erwarten haben . Verkauft
wurden einige 100 Zentner 1906er badisch Oberländer Einlagen zu 53 M
unversteuert an einen süddeutschen Fabrikanten . In Rippen ist das Ge¬
schäft still . Forderung für Pfälzer Rippen 3 % bis 4 S , überseeische 9 *4
bis 10 <M brutto Zentner , netto Kasse ab hier . ( Südd . Tbkztg. )

* Bühl , 12 . August . (Frühmarkt - Diirschnittspreise ). Aepfel
8—12 Mk. , Birnen 8—18 Mk., Pflaumen — Mk. , Frühzwetschen
20—22 Mk. . Reineclanden 18—20 Mk . , Pfirsiche 40—50 Mk .,
Heidelbeeren 14—15 Mk. pro Zentner.

- ft Petersburg , 12 . Aug . Der Dampfer „ Karlsruhe ", zur Reederei
der Gesellschaft Sinner , Grünwinkel ( Baden ) , gehörend, traf hier heute
wiederum mit einer Ladung von zirka 1 Million Liter rektifiziertem
Spiritus für die russische Regierung ein . Dem Vernehmen nach folgen
noch weitere Reisen des Schiffes , da Rußland infolge erhöhten Konsums
erhebliche Mengen Sprit in Deutschland kaufen muhte .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebot :

9 . Aug . : Philipp Herpel von Obrigheim , Eisenbahnassistent in
Kirchheim, mit Mathilde Scholl von Oberneudorf .

Eheschließungen :
10 . Aug . : Franz Hätty von Appenweier , Schreiner hier , mit Anna

Rothnrund von Emmingen . Bernhard Burger von Faulenhurst , Schmied
hier , mit Wilhelmine Schneider Witwe von Sachsenburg . Ernst Hoff -
mann von Pforzheim , Werkführer hier , mit Lydia Frasch von Kornwest¬
heim . Leopold Glaser von hier, Stadttaglöhner hier , mit Katharine
Wächter von Wöschbach . Heinrich Schäfer von hier , Packer hier , mit
Maria Berg von Ettlingen . Gustav Vogel von Rosenberg , Kaufmann
hier , mit Emilie Schweiß von hier . Franz Rose von Fürstenwalde ,
Schreiner hier , mit Regina Schorer von Hildburghausen . Heinrich
Bakermann von hier , Vizefeldwebel und Zahlmeister -Aspirant hier , mit
Bertha Steimel von Stadt Kehl. Anton Englert von Tauberbischofs¬
heim , Tüncher hier, mit Maria Englert von Bretzingen .

Auswärtige Todessälle.
Unterkirnach. Leo Kinast , Mitbesitzer des Burg -HotelS .

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenvegel . 12. Aug . 4,08 m (10. Ang. 4,10 m).
Schnsterinfel, 13 . August . Morgens 6 Uhr 2 .50
Aehk. 13 . August . Morgens 6 Uhr 2,90 m .
Ma *au . 13. August . Morgens 6 Uhr 4.35 m . gef. 0,06 m.
Mannheim , 13 . August . Morgens 7 Uhr 3,72 m .

Dergniigungs- und Wereins -Anzeigrr.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag den 13. August :
1 . Athletic -Sport -Club Germania . l/ 29 Uhr UebungSstunde i . Nutzbaum.
Bürgerverein der Güdweststadt. 8yz U . Zufammenkft . t. Tiroler , Nebenz.
Deutsch» . HandlungSgehilfenvb . 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal.
Jllichs Zitherverei «. 8 )4 Uhr Vereinsabend im Löwenrachen .
1 . Karlsr . Mandolinengesellsch . 9 Uhr Probe . A . 23 . Printz , Herrenstr .
Mandolinenklub . 8 >4 Uhr Probe für Anfänger . Palmengarten .
Turngemeinbe . 8 Uhr Turnen f . Mitgl . u . Zögl . in der Zentralturnhalle .
Verband deutsch . Handlungsgehülf . zu Leipzig . 9 U. Zuskft i . Landsknecht,
verein v . Aquarien - u. Terrarienfreunden . 8y z U . Sitzung i. Landsknecht

efCnot * * .

Als - Zusatz zur Milch eine er*
giebige, leicht verdauliche Kinder»
nahrung und zugleich ein bewährte!
Zusatz zu Puddings und feines
Backwaren. _ _ _ _ ^

| Nähre mit BKnorr *^|

i

6236a

M o tor - D rosch k'en
. . M an verlang ^ : .:

-
: Kai serp reis 1907
Lu , lk ’deutscher Wagen

las tötüesc haftswageni \ sp 'et i a !•- 4'r e : > .
Gewann Kaiserpreis als

■ bester .det :tscherWac?ji .
Mer : Peter Eberhardt , Karlsruhe, Amallenstr. 18.
g«! §, „ Ulf , ftllltfl ’ ifrt Slsiell .Afrika. Aiistralicii schnell , gut und
-Lver . HWlfJ -»» Hierin » ? billig fahre» will,wendesich auvieobrigk.
conc. BlUetausgab - »on F . Kern , Karlsruhe . Gen.'Bertr . Karlfriedrichstr .Ä .

Geschäftliche Mitteilungen .
Deutsche Lebensversicherungs - Bank, Aktien - Gesellschaft in Berlin .

In den ersten 7 Monaten des Jahres 1907 wurden im ganzen 3654
Versicherungen über 9 182 560 M Versicherungssumme beantragt und;
3122 Polizen über 7 892 060 Versicherungssumme ausgefertigt . Der
Gesamtversicherungsbestand betrug am 1. August rund 97 Mil¬
lionen . 6888g,
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Bekanntmachung.
mit der Aufnahme des Betriebe «

JEU » Krankenhaus (Moltkestr . 6)
rl 2 September d. I «. wird die

noch im alten Krankenhaus
/« dlerstraße 29 ) untergebrachte De » .
, « !«ktionanstalt dorthin verlegt .

cin der Art des Betriebes der
«nstalt und in den Gebühren für ihre
« ,nüsung tritt keine Aenderung ein.

'
ivie durch Stadtratsbeschluß vom

v . März 1 W 1 festgesetzten Gebühren

^ für die Destnsektion von
« ohnräumeu
&) mit einem Inhalt bis ein¬
schließlich 50 cdm 6 Mk.
d ) mit größerem Inhalt für je
weitere 10 cbm 1 Mk. mehr .

Angefangene 10 cdm werden
voll gerechnet;

Ti bei Benützung des Dampf -
'

»esinfektiouapparates im
Krankenhaus
») für eine Matratze , einen Bett »
rost, ein Kinderbett , ein Deckbett,
einen Lehnstuhl , einen großen
Bodenteppich, eine Pferdedecke
und andere ähnliche Gegen»
stände 70 Pfg .
d) für ein Bett , ein Kanapee ,
einen Krankenliegestuhl u. ähn¬
liche« 1 M . SO Pfg .,
o) für Wäsche - u. Kleidungsstücke»
Kopfpolster,Polsterstühle,Stühle ,
Kiffen, kleine Teppiche u . dergl -,
für das Stück 5 Pfg ., mindestens
aber 70 Pfg . ;

JI . für die Verbringung vou
GegenstSnde » »ach der Des¬
infektionsanstalt und zurück für
jede Fahrt 80 Pfg .

Wenn bte Desinfektion einer Woh¬
nung bestellt ist, dem Desinfektor aber
bei seinem Erscheinen die Ausführ¬
ung der Desinfektion nicht ermöglicht
wird, ist für den Transport der
Gerätschaften und für den Zeitverlust
eine Gebühr von 3 M . zu entrichten .

Unbemittelte Personen können
ans Antrag von der Zahlung der
Gebühre« befreit werden . Die Be¬
freiung gilt nicht als Armenunter -
stützung. 12197.8.2

Karlsruhe » den 9. August 1907.
Krankenhaus - Kommission .

Föhrenbach .
Denninger .

Bekanntmachung.
Die Stelle als

Wäscheausgeberin
dei der Schwimmhalle ist auf 1.
September d . Js . zu besetzen .

Bewerbungen sind unter Angabe
der persönlichen Verhältnisse und der
bisherigen Beschäftigung baldigst
jedoch spätestens bis zum 26 . d. MtS .
schriftlich anher einzureichen.

Karlsruhe , den 12 . August 1907 .
Stadt . AadverwaÜnng .

2.1 (Vierordtbad ). 12246

2 .1

.
Bei der ©tnMfaffe Pforzheim ist

die Stelle eines Kafsendiereers aus
1 . Oktober -d . I . , mit welcher fol¬
gende Bezüge verbunden sind , zu
besetzen :

Gehalt 1200 "M , Kleidergeld 80
<4 und 60 M Mankogelb , außerdem
bei befriedigenden Leistungen Aus¬
sicht auf Ruhegehalt und Hinter -
bliebenenversorgnng .

Bewerber wollen ihre selbstge¬
schriebenen Gesuche, unter Beischluß
von Lebenslauf und Zeugnissen ,bis zum 31 . ds . Mts , bei unter -
fertigter Stelle einreichen , von
persönlicher Vorstellung aber vor¬
erst absehen . 6830a

Militäranwärter erhalten bet
gleicher Qualifikation den Vorzug.

Pforzheim , den 8 . August 1907 .
Der Stabtrat .

M . Schweickert .
Mayer .

Holzlieferung .
Während der bevorstehenden

Truppenübung «n der 29 . Division
Sechen gebraucht an Weichholz
lmefern .̂ Dannen -, Fichten « oder
^ rlen -Scheitholzs ungefähr :

rn Pforzheim 70 Rm . zum 7.
. September 1907 ,m « retten 107 Rm . zum 7. Sep .
. tember 1907 ,rn Sulzfeld 94 Rm . zum 7 ,

Septmuber 1907 ,m vbstadt 182 Rm . zum 13.
. September 1907 ,rn Bruchsal io Rm . zum 8 . Sep .
. tember 1907 ,m Durlach 7 Rm . zum S . Sep -
. tember 1907 ,m Köuigsbach 7 Rm . zum 9 .

September 1907 .
Liefevungsangebote aus den G« .

mwtbedars , wie auf einzelne Teile
Unternehmern , welche gleich-

ö°r»9 ihre Leistungsfähigkeit nach-
^ sen muffen , sind der Jnten -
?°ntur der 29 . Division in Frei -
^vrg f. Br ., Rheinstraße 3 , bis zum

August 1907 , vorm . 10 Uhr .
i*r Aufschrift . Angebot auf

UMeferung " versiegelt zu über -
Die Bedingungen können

Mll bst erngesehen ober gegen eine
Mverbgebühr von 40 A erfordert
W-Z>-n . 6832a
‘ ArUeudautur ber 29. DöM« ».

Wegban -Versteigernng .
Großh . Forstamt Wolfach versteigert am

SamStag den 17 . August ds . Js ., nachmittags 5 Uhr ,
beim ForstwartShause zu Rippoldsau

die Herstellung eines 450 ralangenWaldweges mit Bestück und
Schotter ( Buntsandstein ) im Domünenwald bei Rippoldsau im An¬
schläge von etwa 1700 JC . Forsttvart Schmid in Rippoldsau zeigt die
Arbeit vor und gewährt Einsicht in die Bedingungen und den
Kostenvoranschlag .

Der Gemeinberat Oberwolfach versteigert
am gleichen Tage , vormittags 11 Uhr , im Rathause bei der Walk

die Herstellung eines 527m langenHolzabfuhrwegesimGe -
meindewalddistrikt II . Königswald mit Gestück und
Schotter ( Buntsamdstein ) im Anschläge von 1678 M . Waldhüter Echle
in Oberwolfach zeigt di« Arbeit vor , Bedingungen und Kostenvoranschlag
liegen auf dem Rathause zu Oberwolfach -Dorf zur Einsicht auf . 6843a

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger drS städt . Wasen -

meisterS, SchlachthauSstr . 17 (zwischen
Kaserne u . Eisenbahn ) , befinden fich
nachstehende herrenlose Hunde :
1. ein weißer Foxterrier (männlich ),
2. zwei braun und weiß gezeichnete

Jagdhunde (männlich ),
3. ein weiß und braun gezeichneter

Colli (männlich ).
Dieselben werden , falls fit nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt find,
getötet bezw. versteigert . 12285

Karlsruhe , den 12 . August 1907 .
Etttt. SAliA- 1 . BiMHirektm .

Als techu. Gehilfen suchen wir
auf 1 . (spätestens 18 . ) September
d. I . einen tüchtigen , zeichnerisch
gewandten Hochbautechniker .

Leistungsfähige Bewerber wollen
sich unter AnscKuß von beglaubig¬
ten Zeugnisabschriften mit Angabe
der Gehaltsansprüche und Beifüg¬
ung eines Lebenslaufes bei unter -
fertttzter Stelle innerhalb 14 Tagen
fchriMch melden .

Stwatlich geprüfte Werkmeister
werben bevorzugt . 6834a

Donauefchingen , 10 . Aug . 1907 .
Großh . Bezirksbauinfpektio « .

Verdingung .
Die zu dem vorbezeichnete« Neu¬

bau erforderliche » Granit - und Sand¬
stein-Arbeiten und Lieferungen sollen
tm Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden .

Zeichnungen , Maffenberechnung ,
Preisverzeichnis , AnbietungS - und
Ausführungs -Bedingungen lugen im
Postbaubürean in Bruchsal i. B .»
Bahnhofstr . 9 , zur Einsicht auS und
können einschl. der Zeichnungen zum
Preise von 2.80 Mk. von dort be¬
zogen werden . 6725a .2 .2

Die Angebote find verschloffen und
mit einer den Inhalt kennzeichnenden
Aufschrift versehen bis zum
28. August 1887, mittags 12 Uhr,
an das Postbaubürean tu Bruch¬
sal i . B ., Bahnhofstr. 9, postfrei
einzusenden. Daselbst findet zur de»
zeichneten Stunde die Eröffnung der
eingcgangenen Angebote in Gegen¬
wart der etwa erschienenen Bieter statt .

Bruchsali . B ., den7 . August1907 .
Der örtliche Bauleiter .

PnfrtDrtforpnii
Langenbrand. 2.1

Die Gemeinde Langenbrand im
Murgürl vergibt im Wege der öf¬
fentlichen Ausschreibung nach¬
stehende Arbeiten und Lieferungen
zur Herstellung ihrer Wasserleit -
ungsanlage .

Los I .
Herstellen des Röhrengrabens für
die Quellenguleiturm , das OrtS -
rvhrnetz und die Haüsanfchlüffe ,

zuf . etwa 4000 lfdm .
Los II .

Liefern und Fertigverlegen
' der

eisernen Rohrleitungen nebst Zube¬
hör wie Schieber , Hydranten , Teil -
kugeln , Luftventile , Regulierven¬

tile usw . , zus . etwa 4100 lfdm .
Los III .

Herstellen der Brunnenstube , der
drei Druckbruchschächte und des
Hochbehälters in Stampfbeton ein¬
schließlich Erd -, Schlosser - und

Nebenarbeiten .
Angebote auf die einzelnen Lose

oder dre gesamten Arbetten sind mit
der Aufschrift :
„Wasserversorgung Langenbrand "

versehen , verschlossen und portofrei
bis Montag den 26 . August 1907 ,
vormittags 11 '°

, auf dem Rathause
in Langenbrand einzureichen , wo
um die angegebene Zeit die Eröff¬
nung der Angebote stattfindet .

Pläne , Zeichnungen und Beding¬
ungen liegen auf dem Geschäfts¬
zimmer der Gr . Master - und Stra -
ßenbauinfMion Rastatt zur Ein -
gcht während der Geschästsstunden
auf . Angttbotsvordrucke können —
solange der Vorrat reicht — von
der Inspektion unentgeltlich bezo¬
gen werden . J5833a

Die Zuschlagsfrist beträgt 2
Wochen .

Rastatt , den 9 . August 1907 .
Gr . Wasier - und Straßenbau -

inspektion .

Versteigerungs-
Zurücknahme.

Infolge Aufhebung findet die auf
Freitag den 27. September ds . IS .
anberaumte Zwangsversteigerung des
auf den Namen des Möbclfabrikanten
Heinrich Nothweiler dahier ein¬
getragenen unabgeteilten Miteigcn -
tumSanteils von % des Grundstücks
Lgb . Nr . 707 , Amalienstraße 37
Nicht statt . 12268

Karlsruhe , den 11 . Aug. 1907 .
Hr . Notariat VII«

als Mollstreckungsgericht .
EdeSheimer -

Tmm kn 13 Angnß 1807,
aienUS 0 Uhr.

wird das ObsterträgntS i « Stadt¬
teil Beiertheim und zwar:

beim Farrenstall , vor der Klcin -
kinderschule, der Polizeiwache ,
im Rathaushof , vor der kleinen
Kirche, beim Stefanienbad und
in der Apfel-Allee (neuer Weg)

gegen Barzahlung öffentlich versteigert .
Zusammenkunft beim Rathaus

in Beiertheim . 12214.2.2
Karlsruhe, 10. August 1907.

Stadt. Kartendirektion.

LinntrStsg den 18. Anpjt 1887,
MS 6 Uhr,

wird das ObsterträgniS im Stadt¬
teil Mühlburg und zwar :

in der tzardstraße und beim
Rheinhafen 12259.2.1

gegen Barzahlung öffentlich versteigert .
Zusammenkunst beim F e u e r w e h r-

platz in Mühlburg .
Karlsruhe, 12. August 1907 .

Stadt. Kartendirektion.
Offene

Schreibgehilfenstelle.
Bei der Vvang . Stiftschafsuei

MoSbach ist die Schreibgehilfe«»
stelle mit einer JahreSvergütnng
von 900 Mk », bei besserer Vorbild¬
ung und Qualifikation eventl . auf
1000 Mk ., auf de» 1 . Oktober
d . IS . anderweitig zu besetzen. In
der Fertigung von Abschriften, in der
Registratur und Expeditur geübte
Bewerber , cvang . Konfession, die eine
schöne Handschrift haben , wollen sich
unter Vorlage ihrer Zeugnisse und
eines selbstabgefaßten Lebenslaufes
bis längstens 18. August d. JS.
melden 6769S.2.2
Ziehung 16 . September

L
Ausstellungs -

otterie
16,891 ult 90 °/o garantiert *

Bar - Gewisse
v-on Mark

Hanptfewlnne :

05,000 , 10,000 , 2 a 5000 ,
^ b i. 2000 atl .Kleinster G*wmn ö M. oder 4.60 bar .4 1 M. Porto und liste 20 Pf .a « • ** i . Liste für ntr AI, 4 *50

•rapfiehlt 9Carl E£einize f8tr ***bnr Sl LI»**, .

Wichtig fürBrautleute!
Eine komvl. Einrichtung , best ,

aus 2 englischen Bettstelle « mit
Röste« , Polster« und bcff. Ma¬
tratze«, 1 Waschkommode mit
Marmorplatte und Spiegelans-
fatz mit Kachel«, Nachttisch mit
Marmorplatte» alle » hell «utz-
ba«m poliert, 1 Chiffonniere mit
Auff., 1 Vertiko mit Spiegelaufs .,1 Plüschdiwa «, 4 beff. Rohrstüh
le«, 1 Tisch, 1 Küchenschrank ,1 Küche«tisch, 2 Hocker« ist »m
den außergewöhnlich billigen
Preis von 52» Mark zu verkaufen
bei Lud . Seiler , Möbel » « nd
Bette«ha«», Waldstr. 7. 8.1

An den Sonntagen
vom 18 . August

bis 15 . September
halten wir unser 1,150

Geschäft
geschlossen .

Badische Gummiwarßn-
und Bsbest-Besellschaft

Aretz & Zipfel
Saioerstr . S87 .

Fernsprecher 1410.

1800
Seite » «mfafse« «achstehende

10 Länäe Pomsnr»
welche , soweit der kl . Vorrat reicht ,

Ä 20 Muk L 3 Mnl
versende.
Herr und Knecht . Graf Leo Tolstoi .
Schicksalstücke . . „
Der Graf von Rosembo H. v. Romani .
Memoiren der Gräfin Dora * * *
Baron d ’4eh6 . . Eomt . de Mirabeau .
Ein Schloß d.Liebe Irma v. Bärenhorst
Kamillen Konrad . . . Carl Schüler .
Mutter Erde . Emile Zola .
Die Sünde des Priesters „ ,
Ein sittsam Heim . . „ „

SämtlicheBünde find ne«, mit
künstlerischem Umschlagtitel versehen.
Niemand versäumediese günstige
Gelegenheit , sich für geringe»
Geld in den Besitz dieser wertvolle«
Bücher zu setzen. 6839a

A. WHIdorff , Berlin 170 ,
Joachimstraße 2.

Crauer-
Hüte

in allen Preislagen
empfiehlt 12253

Eckert- HramEF
Karl -Frledrichstr . 22.

Achtung !
Wichtig für Brautleute !

Englische helle Schlafzimmerein -
richtnng , bestehend aus 2 Bettstellen,
1 Chiffonnier , 1 Waschkommode mit
Spiegelaufsatz , 2 Nachttische. 1 Hand¬
tuchständer habe ich für den billigen
Preis für nur 180 Mk . abzugeben .
Zu erfragen Steinstratze 6 bei
Jniius Ebel . B29412

Waschzuber, Kübel,
eichene

iu jeder Größe
empfiehlt

billigst die
Küferei und

Küblerei von « eorg Dörner ,
B29453 Bürgerstraße 13.
Reparaturen werden schnell besorgt.

Mtuiti Sie Möbel?
Ganze AnSstenern, sowie ei« ,

zelne Möbel liefert ein große»
Möbelgeschäft

ssjlltAllsslhlilghes reellen Preises
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Rein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 12272 Offerte an die Expcd .
der „ Bad . Presse " einreichen n. werden
solche baldmöglichst erledigt . 3. 1m an jedermau« , in

jeder Höhe , eventuell
ohne Bürgschaft.

Ratenweise Rückzahlung . Gesetz !.
Zinsen . 6867 »

Semsj-vkizer LerkehrS - nnü
LMrrMilk zu Snun^ nieig .

Gericht !, eingetragene Firma .
0r Tüchtige « ertreter gesucht.

Gelder
braucht

auf Hypotheken
wende sich an

iLugust gs & chmitt ,
Hypothekengeschäft

Karlsruhe , Lessingstraße 3» .
Telephon 2117 . " ML

11845*4.4

LMMll - ImMkl
20 —24 qm Heizfl., sowie 12 — 15 PS .

Samufmifjtat , fÄ'
i&.t '

siande befindlich, zu kaufe « gesucht .
Offerten mit Zeichnung , Beschreibung
ii. äußerster Preisang . unt . Rr . 6887 »
an die Expedition d. „Bad . Presse " .

Pianinoy
gebrauchtes , wird gegen bar zu kaufen
gesucht. Adresse mit Preisangabe
bittet man Krenzstr . 20 , im Papicr -
laden , abzugebem_ B29444

Guitarre ,
gut erhalten , wird zu raufe « gesucht .

Offerten find unter Nr . B29492 an
die Exp , der „ Bad . Presse " zu richten.

sofort zu kanfeu gesucht .
Offerten unter B29Ö30 an die

Expcd. der „ Bad . Presse". 5 .8

ln verkaufen
für Melrger.
In großem, verkehrsreichem Orte

im Murgtal ist ein gut rentierendes
Hau » mit schön eingerichteter Metz¬
gerei , sowie anderem , immer gut
vermietetem Ladenlokal , unter gün¬
stigen Bedingungen zu verkaufe « .
Beim Anwesen befindet sich ein Eis¬
keller, auch hat die Metzgerei eine
große und gute Kundschaft.

Jungem , strebsamem Metzger wäre
zur Gründung einer sicheren Existenz
beste Gelegenheit geboten.

Offerten unter Nr . 6853a durch die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

| in der beste « Lage Baden -
Baden» mit Laden und
Wohnungen wegen Krankh .

| des Besitzers Bia. z« ver¬
kaufen Tausch ausgeschl. I

Näheres W . so postlag .
Baden -Baden. 6770&.S.2

Bäckerei.
In großem verkehrsreichen Fabrik -

ort bei Bruchsal ist ein schönes Bäckerei-
anwescn , nachweisbar 60 bis 70 Mk.
Tageseinnahme , schuldenfrei, sofort
unter best. Bedingung zu verkaufen

Offerten unter Nr . B29419 an die
Exped. der „ Bad . Presse " . , 2 .1

Hofgut-Verkauf.
In bestem Rebgebirge Mittelb .

habe ich i . A. ein Gut , bestehend
in großem Wohnbaus mit
2 Balkenkeller, ca . 237 a Wein¬
berg , Wiese u . Ackerland im und
beim Ortsetter sofort billig unter
günst . Bcd . zu verkaufen . Die
Reben stehen sehr schön und ver-
sprechen reiche Ernte . 6859a3 .1 j

Karl Ii * Späbnle ,
Oberkirch . .

ii . großem Garte« in Ettlingen
auf 1 . Oktbr . z« verpachte « evtl ,
z« verkaufe «. 7266*

Näheres Karlsruhe , Belfort -
stratze 7, 2 . Stock.

| in der Umgeb. v . Baden -
Baden , in herrlicher Lage, !
6 Zimm., Badez., Mädchen ; .,
Turm m . Veranda , Balkone,
Ziergarten , für den billigen

! Preis von 30000 Mk. zn
verkaufen oder würde ev. |
läng . Jahre vermieten . An-

| fragen an Eigent . 6771».3.2 |
E. Rösch ,

Besonderer Umstände halber ver¬
kaufe ich meine der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichteteIbolzdreberei
mit elektr . Betrieb . Das Geschäft
befindet sich in nächster Umgebung
bedeutender Industriestadt Badens
und bietet einem tüchtigen Drechfier
sichere Existenz. Haus kann mit¬
erworben werden.

Offerten unter Nr . 6337a an die
Expedition der „ Bad. Preffe" erbet .

Bauplatz
an schöner Straße neben ncuerbautcm ,
sclbstbewohnten Landhaus , ca. 700
bis 800 qm 18 Mk. zu verkaufen .
2 Minuten von Tramstation in zu-
kunftsrcicher Lage . 2 .1

Anfragen sind unter Nr . 12267 an
die Exped. der „Bad . Preffe " ru richten.

Hofguts-Verkauf.
hiesiger Stadt verkaufe rini

der !
In

gutes Hofgut mit 16 Morgen de:
besten Güter , zur Milchwirtschaft ge¬
eignet , bereit » neuem Haus , mik
voller Ernte , für 12000 Mk. An¬
zahlung 2—8000 Afk. Näheres «nt ,
Rctourmarke . 6860a .3.t

Srifingen , Baden , 12 . Aug . 1907.
IW. Seltz , z . Kranz . :

ttuö
in Bühlertal ist Familienverhältnisse
halber unter günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen od . zu verpacht .
Gest. Offert , durch die Expedition de,
„ Bad . Preffe " unter Nr . B29389 . 3 .(

»MM WÄlltz
7 Jahre a .,
1,73 Mtr .,i
kerngesund ,
truppcnfr .,

/^ ferm gerit - i
ten,f . mittl . !

^ —** - ^ *^ *- bis schwe¬
res Gewichts wegen Ucberfüllung des
Stalles abzugeben . Näheres bei

Lktr-ibSieteriiSr Scholtz,
12222 Karlsruhe . 3.2

fehlerfrei , unbe¬
dingt zuverlässig ,
trägt jedes Ge - '
wicht. Photogr .

S7 z Verfüg . An¬
fragen unter Nr . 12220 an die Ex-
pedition der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

pianino ,
ausgezeichnetes Instrument , mit
vollem, rundem Ton , unter lang -

E jähriger Garantie zu billigem
! Preis zu verkaufe « bei
r m & co„

«"".2""
4 Ecke Karl - Friedriä

'

4 Kein Laden , daher
H 5.2 Preise !

bissigste \
12068

Neues Fahrrad ,
nicht gefahren , preiswert zu ver¬
kaufe« . B29012.16 .4
Mendelssohnplatz8, Zigarrenlad .

Fahrrad, £ Äifc .
829438.8.2 Dnrltchetzstr . oO, HI.

G »»teS Fayttad
für 39 Mark zu vertzntfeu . 2 .1 <
B29460 Zirkel 8 - por ^ rxe i

l M. W. nWM. M
ein einzelnes Bett, '7 Spicgelfchrank ,
Chiffonnier , Bertiko , Diwan , Schreib¬
tisch , Trumeau , Küchenschrank, Tisch, ,
bessere Stühle , Weißzeug , Gardinen !
und ein Herd sind billig zu verkaufen .

Seubertstraße 2, parterre,
B29473 .3.1 b . Schlachthof .

1 Bett , 1 Kleiderschrank , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte , 1 Schreib¬
tisch , 1 Spiegel , 1 Nachttisch. Alles
noch sehr gut erhalten . Händler verbet .
B29456 » eilchenpraße 11 , II .

Ein zweitür . Spiegelschrank , 1 Wasch- ,
kommode, Vertiko , 1 Ausziehtisch , sind
billig zu verkaufen . B29439L .1

Kaiserstr . 20 , Hinterhaus , Part .
Weg. Platzmgl . dill . abzugeb . : Kom¬

modebuffet, Konsole m. Svieg ., Sekret . , ^
eschnitzte amerik. Ruhesessel, kl .Küchen-
häftc , Geschirr rc. Bürgerstr . 0 »

2 . St . Nachzufr . bis 5 Uhr . 829196
Bettlade mit Rost und Matratze,

noch fast neu , ist billig zu verkauf .
B29463 Sternbergstratze 21 .

3» ti '
|, Mim K »3

't
Ton , spottbillig zu verkanseu . 2 .2
829431 Markgrafenstr . 14 » I .

Gr . Zinkbadewauue u . 1 . kleine,
sowie eine Kommode bill . abzugeb .
829482 Markgrafenstr . 14 , 1. ,

Badewanne
gebraucht , billig abzugeben . 829363

K . Belnhold , Akademiestr . 16 .
Ein gut erhalt , dreiflamm . Gas¬

herd ist billig zu verk. 829376 .3.2
Mühlburg , Rheinstr . 34, 8. St .

BilliB Angkbst.
Ein zur Anprobe gerichteter

Gehrock -Anzng ist wegen Sterbfall
anderweitig billig zu verkaufen ;
ebenfalls wird ein getragener , gut¬
erhalten , sehr billig abgegeben , bei

Jos , Gatteriham ,
Schneidermeister ,

12245.3,2 Kronenstratze 31 .
Kindersitz- u . Liegwage » , verstellb .

Kinderstuhl , s. gut crh . ,bill . zu verkauf .
829457 Rintheimerstr . 1,2 Tri .

Hof- « . Zughund
14 Monat alt , gut im Zug und sehr
wachsam, ist preiswert zu verkauf .

Karlsruhe, Gerwigstratze 27,Wöchner . 829291 .3.2
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Adolf Sexauer, Hofnaenn, SÄ Ueppiche , Gardinen , Dekorationen,^
= Möbeiiioiie, Polifermöbel.

-Gen
Ortegruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag ,
abend, pnntt » >hr,
Sitzung
im Moninger ,

Konkordia - Saal
Besuch von StandeSkollcgen will-

Der Borstand .kommen.

Karlsruher
Tnrngemeinde

(1861 ) .

tlebnngsabende
a. Mr Mitglieder u. Zfiglinge

jeweils Dienstags o. Frei¬
tags , abends von 8— 10 Uhr,in der Zentraltnrnhalle ,Bismarokstr. 12.

An den übrigen Abenden ,sowie Sonntags -Vormittags
Tarnen a . Tarnspiele auf
dem Turnplätze Vorholz-
strasse 28/26;

b . Kr Tnreerineen jeweils
Donnerstags von */,9—fl,10
Uhr abends in derTurnhalle
derhöherenMsdehenschule ,
Sopbienstr . 14 .

Gäste findenjederzeit freund¬
liche Aufnahme .

Anmeldungen werden an den
Tarnabenden und ausserdem
jederzeit bei Vorstand Stein -
mann , Karlstr . 27, entgegen¬
genommen.
Die Mitglieder u. Zöglinge

sind gegen Unfälle versichert .
1 Zöglinge zahlen keine Auf-
1 nabmegebühr .
I Vereinslokal : Weisser Berg .

lllichs Zitherverein
Karlsruhe .

Heute Dienstag 5/,9 Uh« :

<Berein »ab ««v).
Lokal : LSwenrache « ._

r * * " ' >

I. Karlsruher
WuholiuenMeWast .
Dienstag u. Freitag , ' /-VUhr

— Trohe —

Donnerstag 9 Uhr :
Wonatsversammtung .

Samstag % 9 Uhr :
Ital . ITacht.
„Alte Brauerei Printz",

Hcrrenstraße .
Um vollzähliges Erscheinen

^
>ird gebeten. 1227

^

1Hfi¥li [
(Lokal Palmengarten ).

Dienstag abends halb 9 Uhr :
Probe für Anfänger .

Mittwoch , abend » halb 9 Uhr :
Probe für aktive Mitglieder.

_ Der Vorstand.

Mpten -" ' ‘ .
MUS ten 13 . AnM -IM :

Vaudeville mit Gesang in 4 Akten
von H. Meilhac u. A . Milland .
Deutsch von R . Gen6e . Musik von

Hervö .
Anfang abends 8 Uhr .

Grammophone!
10158

Gebr. Boschert ,
Aaiferpafsage Rr .10 —18 .

Mittwoch de« 14. August 1997 , abend » 8 Uh» :
- Huttoraerung.

Alittivocbs - Konjert
der gesamten Kapelle deS

Kad. Leid - Grenadier - Regiments .
Königl. Musikdirektor Adolf Böttge .

« latritt - / Abonnenten . 30 Pfg .* * \ Nichtabonnenten . . 50 Pfg .
Programm 10 Pfg . 12266

Musik-Abonnements haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

siSiel und Restaurant

Jricdrichshof .

Deute Dienstag abend : 12879

5 *

ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

Feld>Art.'Regts. „Grossherzog“ (I . Bad . Nr. 14)
Leitung : Königl . Musildirigent H . Liese .

Anfang 8 Uhr . Anfang 8 Uhr.

Grermania » I -iicht « «

Brautausstattungen
Einzelne Möbel liefern wir als Spezialität in

Ia . Ausführung zu billigsten Preisen .
Um Besichtigung unserer

Ausstellung von über
50 kompletten

Zimmern wird
gebeten .

schaft an .
10113 .10.7 Werderplatz 33 , 2 .6t

Hiesiger

emgetroffen

.1 empfehlen

Pfannkuch
I G. m. b. H.
in den bekannten Ver- >

kaufsstellen.

Tannenes
Anfeaerholz ,

künstlich getrocknet und gespalten , zu
Eommerprcisen . 12261 .2.1

Le. Meiiizer ,
_ Roonstratze 28.

Miaust » '»

ficrr. l

hnnd, Rüde, mit Hals-
Abzuh . geg . Einrückungsgebühr" ^ " . . Wi ‘band .

u . Futtergeld bei Herrn Wilh . Weber
in HagSfeld , Schulstr . 55a , II . 8 ' " "

Abzugeben gegen Belohnung
829344.2.2 Schillerstratze 14 .

Donnerstag abend ist ein

629348 .2.2 Schillerstr . 3 , Part .

auf Namen „ Müfsig " laut ., verloren .
Abzugeben Polizei - Fnndbnrea «.

Filiale
wird von repräsentationsfäh . Fräulein
zu übernehmen gesucht . Gefl
Offerten unter Nr . 829452 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Freiherr Karl von Lindenau ,
zuletzt wohnhaft in Mannheim und
Karlsruhe , zur Zeit wegen Erpress-
ungsversuchs , Beleidigung und Be-

S
ünstigung in Untersuchungshaft , be-
auptet , am 6. November 1906 , dem

Tage der Ermordung der Frau Mo¬
litor , nachmittags in Baden -Baden
gewesen zu sein.

Da er nicht in der Lage ist, Zeugen
für seinen Aufenthalt in Baden zu
benennen oder die von ihm zur Hin¬
fahrt , bezw. Rückfahrt , benützten Züge
anzugeben , werde» Personen , welche
über seinen Aufenthalt am 6 . Novbr .
1906 Auskunft erteilen können, gebeten,
ihre Adreffe der Staatsanwaltschaft
gefälligst umgehend mitzuteilen .

KarlSrnhe , den 12. August 1907 .
J>er Hrotzh. Staatsanwalt :

Dr . Bleicher . 12282

Bestes und billigstes Licht der Neuzeit für Hotels ,
Villen , Fabrik -Etablissements eto .

Absolut gefahrlos ! Reine Honzession! Reine Reparatur!
Mit 40 Kerzen l 1/ , Pfg . , mit 60 Kerzen ca . 2 Pfg . pro Stunde .Emil GElGLE , Karlsruhe, Ä
Goldene Medaillen . —HöchsteAuszeichnung Gastwirts-
Ausstellung Karlsruhe : Grosse goldene Medaille .

in niederer Mathematik u. ana¬
lytischer Geometrie , zum Vorcxamen .
Offerten mit Preisangabe unter Nr .
829481 an die Exp, d. „ Bad . Presse ".

Wer würde ein . armen
tücht. Kaufm . abends

entspr . Nebenarbeit bei ger . Anspr .
geben ? Offert , nnt . Nr . 829494 an
die Erped . der „Bad . Presse " . 2 .1

Wo könnte ein Fräulein das

Frisieren lernen?
Offerte mit Preisangabe unt . Nr .

829422 an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten._ _

Alle Arten Tüllgardine « und
»Stores , Roben, Spitze« ufw.,
werden sorgfältig « . billig a « S-
gebeflert .

G - fl. Off . unter Nr . 829487 an
die Exp , der „ Bad . Presse " . 3 .1

24 I ., evang ., beff. Hand¬
werker, sucht auf diesem
Wege Bekanntsch. einer

jüngeren anständ .
Dame zwecks spät .

•V/wSv WV *
Etw . Vermögen erwünscht, jed. Haupt¬
bedingung statt !. Erschein, und gutes
Gemüt . Strenge Diskr . Offert , m.
Photogr . hauptpostl . KarlSrnhe unt .
K . H . 1008 ._ 829417

Aufrichtige Heirat !
Staatsbeamt . , a . d . Land, , ev. , ans .
30 , wünscht bald . Heirat m . einfach .
Dame , auch Wwe . , v . hübsch. , kräft .
Statur , auch ohne Berm . ab . aut
Char . Gefl . Off . u . Nr . 6849a an
Exp . d . „Bad . Presse " . Anonym .
zwecklos. Diskr . ohrenwörtl .
Heirat w. Häusl , erzog. Frl .,23J .,m.kl.
Fehl . verm . 125000 M . bar , spät . Lebe .
Denn . n. Bcd .,d .gut Char . u.treueLiebc .
Briefan fr . Komdsrt , Berlin 8 . 0 . 26 . “ s

Sichere Existenz
erhält eine Dame

durch Uebernahme eines vornehmen
Spezialgeschäfts in Augsburg Absolut
gesicherte Zukunft . Rentabilität garan -
tiert - Mk. 6000 erforderlich . Offert ,
sub J . R . 8809 befördert Rudolf
Mobs « , Manchen . 6866a

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Diese Woche Ziehung
der Neustadt er Lose , deren
750 letzte Gewinne mit 90 °/,
Bargeld und 9 erste Treffer
75 "/» bar garantiert ausbezahlt
werden. Dann folgen Weimar -,
Badener -, Billiuger -, Ko¬
lonial -, Rastatter - und
Engeuer-Lose k oft 1 —,
11 Stück 10 „Ä. 12233 .3 .1

Carl Götz ,
Hebelstr .11/1S , Karlsruhe

Zwei Schülerinnen des

Mädchengymnasiums
finden zu mäßigem Preise gewissen¬
hafte Ausnahme in schöngele¬
gene» Billa mit Garten bei bester
Karlsruher Familie .

Anfragen unter Nr . 12248 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

kill (Mädchen ) wird in Pflege
llll 91111 (1 gegeben . Monatlich 15
Mark . Offerten unter Nr . 829449
an die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Ein gut erhaltener

Wem - PkiWenmg»
von 100 — 120 Ztr . Tragkraft wird
zn kaufen gesucht. 2.1

Offerten unter Nr . 12273 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2.1

Beitsattel ,
gebraucht , nebst Zaumzeug , gut er-
halten , wird zu kaufe « gesucht .

Offerten mit äußerster Preisangabe
unter Nr . 6873a an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten . 2.1

Einige tausend Rheinweinflaschen
werden zu kaufen gesucht . 829513
Karl Waag , Wilhelmst ». 10.

Sabnbos-RrriMM
Oerkauf ™„m

bereits neues Geschäft, mit schönen
Obstgärten , reichhaltigem Inventar ,
verkaufe für 38000 Mk., Anzahlung
5000 Mk. Näh . unt . Retourmarke .

Seifingen ( Baden ) , 12. Aug. 07.
M . Seitz , j . Kranz .

Meinem schönsterVillcnlage gelegene

- Villa -
elektr. Licht, Wasserleitung , wegen Ab¬
reise ins Ausland z« verkaufe « .
Fester Preis Mk. 28000 . 6259a

Näh . durch Besitzern . H . Rennet ,
Auerbach (Hessen ) Burgstr. 3.3
Vahiwari noch wie neu ,r fl 1111 du , billig zu verkaufen
829491 Dnrlacherstr . 19 , 2. St
Voiinniki i'hr gut erhalten, billig
rrilirFflil »“ verkaufen . 8 ' « °»
1 Ulli 1UU Gerwigstr . 18 , III , r .

Z » verkaufen : 1 Ovaltisch , 1
Chiffonnier , 1 Nachtstuhl , 1 schönes
Büchergestell . 829486

Bürgersiratze ö, 2. Stock.

B«W0iBBltt.
"L 'L"

bereits noch neu , zu verkaufe « .
829500 Gerwigstr . 18 , III ., rechts .

Firmaschili»,
1,45X75 , zum AuSstcllcn, nur fl, Jahr
gebr -, billigst abmgeben . 829496

Kaiserstraße 225 . Schlosserei.
Zu verkaufe u fast neuer Taschen -

diwa « 32 Mk., Waschkommode
14 Mk. . vollst. Bett . Tisch . Spiegel
sehr billig . Uhlandstr . 22 , 1. 8 --°°'

Repke ! rn verkaufen
große , zum Backen, ver Pfd . 20 Pfg .
829466 Karlstratze 94 , parterre .

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteil¬

nahme an dem herben Verluste unseres lieben, unver¬
gesslichen Gatten und Vaters , sowie der vielen Kranz -
und Blumenspeuden sagen wir hiermit unseren herz¬
innigsten Dank.

Ganz besonderen Dank dem freiwilligen Feuer¬
wehrkorps, dem Cäcilienverein , für die erhebenden
Trauerklänge und der trostreichen Lieder, ferner dem
kath . Arbeiter - und Sterbekassenverein für die zahl¬
reiche Beteiligung am Leichenbegängnisse.

Karlsruhe -Beiertheim , den 11 . August 1907 .

Fra» Hieronymus Braun Uwe.
12258 nebst Kindern .

Glänzende Existenz
sichert sich intelligenter Herr durch die Uebernahme der Generalver
tretung eines gut eingeführten konkurrenzlosen Patentartikels für ein«
größeren badischen Bezirk. Seitheriger Beruf kann deibchalten werde»
3 Mille disponibles Kapital erforderltch .

Herren mit gutem Organisationstalent belieben gefl. Offerten unter
Nr . 12276 an die Expedition der „ Bad . Presse " zu senden.

_

Commis gesucht «^
ein an gewissenhaft. Arbeiten gewohnt.,
per 1 - Okt . , für ein EngroS -Geschäft i»
Karlsruhe . Nur wirklich Beftcmpfohl.
wollen Offerten unt . Angabe ihrer Ge¬
haltsansprüche u. 8 . B. 1619 an die
Annoncenexpcd Baude K sie., mbH .,
Karlsruhe i. B ., baldigst einsende».

Stellen finden
I. Kausm. u.

Stellen -Nachweis
v . E . Konathjreuzslr. Ifi . pl.
2 Buchhalter , 3 Expedienten
6 Verkäufer f. h . u . ausw , a . Br .
2 Kontoristen , 3 CommiS
3 Bautechniker f. Hoch - u. Tiefbau
8 Reifende f. hier und auSw.
2 Herrschaft»» « . 2 Hausdiener
Einkasfierer , Kaffeubote
Bureaudiener, Verwalter
1 Lagerist . Aufseher 829488
3 Filialleiter , 300- 800 Mk . erfl.,

wenn auch nicht Kaufmann
6 verkäuferinn . versch . Br . f. h. u. auSw .
4 Kassiererinnen f. hier , h. Geh-
2 Mafchineuschreiberinne » p sof .
1 Buchhalterin, Kontoristin
1 Lageristin, 1 Faktnristi »
1 Filialleiterin für hier.
Schnellste Plazierung d. Art a. Platze .
Dankschreiben Plazierter liegen auf .
Aufnahm , f. Prinzipale gänzl . kostenlos.

Für hier und auswärts werden gut
empfohlene Vertreter (Herren und
Damen ) zum Vertrieb eines lukrative»
Patentartikels gesucht gegen Pro¬
vision od. Fixum . Gefl. Offert , unt.
Nr . 1227 ? an d . Exp , d. «Bad . Presse".

Reisende, Agent.,Mpiimt
f . dauernd bei hoh. Verdienst gesucht .
Meld KSrnerstr . 19 . IV . 829396 .3 .1

Lehrling - Gesuch.
In meinem Bureau ist eine Lehr¬

stelle fofort zu besetzen gegen so¬
fortige Vergütung . Nur solche , welche
gute Schulbildung haben , wollen sich
oorstcllen . 829368
X Weinheinrr, RkiMiisultiit,

Adlerstraße 19 , III .

I .
‘ ‘

Mt
gesucht

auf 1. oder 15 - Sept . cv. 1 . Oktbr .
1907 für eine größere Anwaltskanzlei .
Im Kosten- und Vollstreckungswesen
bewanderte Bewerber wollen Angabe
von GehaltSansprüchen und ev. Zeug »
niffe einsenden unter Nr . 12175 an
die Expedit , der „Bad . Presse ". 2.2

Jnngki Gthilsk,
intelligent , strebsam, treu und
brav , wird für einen ersten
kaufmännischen Betrieb für
dauernde , nach Einarbeitung
leitende Stellung (bei Tüchtig¬
keit Lebensstellung ) gesucht .

Offerten mit genauer Angabe
von Vorbildung , seitheriger kauf¬
männischer Tätigkeit , Religion ,
Militärverhältn ., GehaltSanspr .,
Zeugnisabschr ., befördert unter
Nr . 12213 die Exp. der „ Bad .
Presse ". 2 .2

Buchhalter gesucht
Ein junger Mann , der in der Buch¬

führung erfahren , auch kleinere Reisen
zu übernehmen hätte , wird sofort oder
bis 1 . September gesucht . Bevorzugt
Drogerie - od. NahrungSmittelbranche .
Zeugnisse u. Gchaltsansprüche erbeten .
Offerten unter Nr . 6844a an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.2

Gesucht
werden in allen Städten und
Orten Agenten , Hanfierer
und Wieververkänser , nur
strebsame Personen , für den Ver¬
trieb eines patentierten Massen-
artikels . Hoher , ständiger Ver¬
dienst bis zu 30 Mk. per Woche,
evtl . mehr . Laden und Kapital
nicht nötig . Man schreibe an :
Enil Kroenleim , Karlsruhe i. 8 .
4 .2 Zähringcrstr . 104. B1Ml8

findet in meinem Kurz» u. Weiß«
Warengeschäft gleich oder später
Stellung . 6870»

fi . Lipsky, Mhl.

Verkäuferin ! <
Suche für meine Wurstlerei tüch¬

tige Berkänferi « . Nur mit dem
Aufschnitt bewanderte wollen ihre
Angebote unter Nr . 6858a an die
Exped. der „Bad . Presse " einr . 3.1

kinkns-ttll-Wj .
Für ein hiesiges , größeres Geschäft

wird zum sofortigen Eintritt ein
kautionsfähiger Einkassierer gesucht -

Offerten unter Nr . 12249 an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Tüchtiger Buchbinder ,
sowie _

zum sofortigen Eintritt gesucht . .j . Lang * B « chdr« ckerei ,
Waldstraße 13 . 12268

I.

' '

nun

Glaser -Gesuch
Ein Glaser findet sofort Beschäf¬

tigung bei 829326 .2.2
J . Oberst , Glaserm., Kronenstr. 5

sofort gesucht 8 - -°"
Doldt & Scheuerpfluji
Mühl bürg , Lindenplatz

>f
junger , tüchtiger , vollständig vertrau !
mit dcr lleberwachnng von Dampft
kessel-, Maschinen - , clektr . Licht- u«d
Eismaschinen - Anlagen sucht per 1-
Oktober passende Stelle . 3.3

Prima Zeugnisse und Referenz«'
stehen zu Diensten .

Offert , unt . Nr . 6681a an OScat
Landwehr» Agentur der „Badischer
P resse "

, Bruchsal ._ _
Tüchtiger

NWjiieiWojstt
gefucht.

Gasmotapenfabpift Deutz,
Zweigniedcrlassnng Karlsruhe »
12223 Schwindstratze . 2.2



I (ylfftmnonfnir
für Starkstrom sofort gesucht .
12236.22 « öttzestraße 31«

Monteure
tüAtifl«- solide , für Installation von

und Wasserleitungen , Warm-
wosieranlagen sowie feiner sanitärer
Apparate zu baldigem Eintritt von
größeremGeschäftOberbadensgesucht
Stellung ist dauernd . Offerten unter
«r 6871» an die Expedition der
«ad. Presse ' ._ 3.1

Vorarbeiter
durchaus tüchtig und selbständig , für
SutwSsterung , TaS» « . Waster -
leit .iug , bei guter Bezahlung für
dauernde Stelle sofort gesucht .

Angebote unter Nr. 122Ü3 an
Expedition der „ Bad . Presse"

die
3.3

Helker .
Die Großh . Badische Heil» «.

Pflegeanstalt Jlleuau sucht zum
sofortigen Eintritt einen tüchtigen
Meller. Lohn 500 Mk- bar, je nach
Leistungen auch mehr , neben freier
Station. Regelmäßige Aufbesserungen-
Bewerbungen nebst Zeugnissen sind
alsbald an die Austalt »direktiou
tinzufcnden. 6780a.2 .2

Jlleuau » 7. August 1907.

AWIer und Kutslher
gesucht für Mineralwasserfabrik .

G. Schwind * Aachf .
Rad . Fraeesle

12251 Kaiser - Allee 27 .
Zum sofortigen Eintritt

suchen wir 12211 .3.2
ca . 20 jüngere

Arbeiter .
Nählnaschiuenfabrik Karlsruhe

vorm. Haid •£ Neu.
Einige kräftige

TaglShner
finden sofort Beschäftigung bei

Markstahler & Barth ,
Baugeschäft , 12260

67.
Kneeht gesucht.

Tüchtiger Knecht mit guten Zeug -
niffen kann sofort eintrcten. Vorzu-
stellcn von 12- 1 Uhr u. 6- 7 Uhr.
329462 « arlstraße 24, II.

F» au$bur$ chc.
ein stadtkundiger, fleißiger , mit guten
Zeugnissen , kan » sofort elntreten bei

Edmund Eberhard ,
Haus - und Küchengeräte -Magazin,

Ludwigsplatz 40 d . 12275

kl Laufbarsche
sür leichte Arbeit gesucht. 12S56

Slllsaslhe HHliGMlfikiz,
_ Kaiserstraße 58.

Bursche-Gesuch.
Ein junger Bursche , welcher

Radfahren kann, findet auf 1b . ds .
Mts. Stelle . 829465

Garteustr . 13, im Laden.

IIIMaa von 14—18 Jahren fo-
fort gesucht . Näheres

. hotogr. Anstalt Albert Jost ,
B29375 Tullastr. 69. 2.2

Gesucht
für Bahnhof - Restaurant
1 Buffetmädchen
und Stütze der HanSfran sowie

1 Bnffetanfängerin .
Rur solche mit prima Empfehlungen
und aus guter Familie können berück¬
sichtigt werden . 3.3« intritt 18.—20. September.

Zeugnisse, Photographie und Gc -
Nttsansxrüche wolle .man unter Nr.«>26» an die Expedition der „Bad.
Presse"

gelangen lasten .
Nie Beiköchin i
Ahme Küchen, i.
Hausmädchen
toerbtn auf 2 . September d. I . für das
>t»e Bit. ÄmkechnS

, hin Mt .
Näheres kann im alte» Kranken»

^rur, Adlervraße Rr . 29, erfragt
LL -n . 12099 3.2

Hiöcbin gesucht.
. .»ür sofort oder 1 . September eine
reuiliche , selbständige Köchin in ein

efferes Restaurant bei guter Bezahl-
-benso ein pünktliches Spül -« adchov gesucht. 6852a.2.2

i» Wagner , Radolfzellekhof18 «•»«• «* a. Bodentee.

Stellen
IW B f«eben
hier u auswärtsfür Privat , Hotel
und Wirtschaft n :

Köchinnen» Haushälterinnen ,
Zimmer „ Küchenmädcheu und
Mädchen fft , alles durch B29504

grau Heiher , Mm,
Bahuhofstraße 4,

Eine gesetzte, saubere

die selbständig einer bcffcren Küche
vorstehen kann und etwas Hausarbeit
übernimmt, wird bei hohem Lohne zu
einer einzelnen Dame nach auswärts
gesucht . Zeugnifle erwünscht .
Zimmermädchen vorhanden . Eintritt
15 . September oder 1. Oktober .

Offerten unter Nr . 6863a an die
Expedition der « Bad . Presse " . 3 .1

Gesucht
wird zum I . September eine perfekt
schneidernde Jungfer » die auch fri¬
sieren und bügeln kann . Zeugnisse,
Photographie und Gehaltsansprüche
striU.u HalnaUla, FrtachwaUar

(Elsaß ' . 6826a.2.2

Per 1. M eher stöhn :
Anständiges, fleißiges Mädchen,

welches in besserem größerem Haus¬
halt oder in kleiner Pension sauber
Zimmer- und Küchenarbcit besorgt8>t und daS Kochen erlernen möchte,
findet angenehme Stelle bei höchstem
Lohn . Leopoldstr. 20,3 . St . 6— '»

Suche zur . selbständigen Führung
des Haushaltes ein älteres 629406

Msdchrn
oder unabhängige Frau . Zweites
Mädchen zur Beihilfe vorhanden.

Kroueustraße 49, L«deu.
Suche per 1. September ein rein¬

liches, tüchtiges

welches einer guten bürgerlichen Küche
vorstehen kan» , sowieHausarbeiten mit
übernimmt, gegen gute Bezahlung.

Näheres zu erfahren 12280
Fm ftiiriftnt Adolf Speck,

Humboldts »». 27 , 2. St . 3.2
Gesucht ;

auf sofort ein fleißiges , einfaches
Mädchen zur Aushilfe oder für
täudig in gute» Privathau». Näher.
Hübschstraße 27. ll . 629037.3 .3

Mädchen ,
kräftiges, für tagsüber gesucht .

Offerten unter Nr. 629448 an die
Expedition der „Bad. Prcffe".

Mädchengesuch .
Ein Mädchen , daS selbständig kochen

kann , wird gesucht. 12252
Näheres Karl -Friedrichstr . 22,

im Hutladen.
Auf 15. August od. später einfaches

ftttührftru für häusliche Arbeiten
äriUUUjni gesucht. 829429

Lachuerstraße 25, 3. Stock.
IDädcbcn gesucht

in kleinere Stadt bei hohem Lohn sof.
Näh . Leuzstr. 10, III. 8 9»°, .l

Mädchen a Gesuch .
Ein Mädchen sür leichte Arbeit

wird zum sofort . Eintritt gesucht bei
Posamentier Städter , Karser-
straße 134 . 629520
Nach London
wird ein tüchtiges , zuverlässiges und
ehrliches Mädchen zu jungem Ehe¬
paar gegen guten Lohn per 1 . Oktober
gesucht. Persönlich oder schriftlich
zu melden 8295f >6. ' .l
Karl»ruhe,Karl -Friedrichstr . l6 .

Suche per sofort oder später rein¬
liches Mädchen, welches gut bürgcr^.
lich kocht und Hausarbeit verrichtet .
Näh . Eiseulohrstr . 14 , III. 6" »«-,.,

Auf 1 . September in kleine Familie
ordentl» braves Mädchen gesucht.
Kriegstraße 10 , III, nächst dem
Hauptbahnhof. 629474

Ein fleißiges Mädchen findet so¬
gleich oder 1 . Sept. Stelle . 629510

Amalieustr. 46, 1 Treppe hoch.
Zuverl. Mädchen, d. sclbstg. kocht,

etw . Hausarb . übern-, b . hoh . Lohn, fr.
Reise, in kl. deutsche Familie n . London
p. l . Sept gesucht , « malienstr. 79,1.
förfnrilt Pünktliche MouatSsra».m | 11(1)1 vormittags 2 */j—3, nachm.
1 Stunde , auf 15 . Aug . 629476

Boeckhstraße 31, II.
Eine tüch. saubere Frau wird für

einen Nachmittag in der Woche zum
Putzen u . Waschen gesucht . Näheres
Leopoldstr . 80. Eckladen . 629479

WSfHUfl UHIU t. Ml av * »
Mädchen, womöglich katholisch , zu
kleiner Beamtensamilie per^ sofort od.
1. Sept. Zu erfragen Zähringer¬
straße 10,1 . Stock. 829507

Zlvkj tüchtige JnjfMßfii
inden auf ca. 10 Tage gegen gute

Bezahlung sofort Beschäftigung .
829502.2.1 « rashosstr . 1. 1.

Fleißige , zuverlässige Putzfran
per fofori gesucht. Zu crfr . 829490
Moud ftr . » , lll , r., b. d . Schwerste
Laufmädchen LL" -
B. u. H . Baer , Kaiser r . 233.

Iflodistin
sesuoht

pcrfckte2.Arbeiterin
(apprtteuse ) für September. Gar¬
nieren nicht Bedingung . Off. u . Nr .
629011 an d . Exp , d . „Bad. Pr ." 2 .2

Modes !
Lehrmädchen zum baldigen Ein¬

tritt gesucht. Kost und Logis evtl ,
im Hause. 12199 .3.3

L . Weingand ,
Putz - und Modewaren ,Karlsruhe ■ MUhlburg , Philippstr. 1 ,

n
Tüchtige Laillenarbeiter -

innen sowie einige Zuar -
beiterinnen zum sofortigen
Eintritt für dauernd gesucht .

Geschwister Kahn,
9| II, ^ 29606

tmm
werden bei guter Bezahlung für
sofort gesucht . . 629435 .2 .1

Kaiserstraße 14» , I.
Mädchen, welche das Weißnähen

erlernen wollen , können sofdrteintreten.
629498 Waldstr. «3 , II , rechts.

Ca . 2« kräftige

zum Poltere « von Rähma -
schinen- Möbeln für dauernd
gesucht . Lohnende Beschäftigung .
MMueusihik Gritzner,

Aktirn-Gefellfchaft,
6625a Durlach . 6.4

Stollen suchen
Junger Kaufmann ,

perfekter Stenograph (ca 170 Silben )
und Maschinenschreiber, mit Berecht.
z. Einj. freiw . Dienst, sucht Stell¬
ung. Offerten mit Gehaltsangabe
unter Nr. 629471 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten.

Commis
20 I . alt , in der Baumaterialienbranche
durchausbewandert, sucht p. 1. Okt. er.
dauernde Stellung. Kenntnisse in
Buchh., Korresp., Maschinenschr. und
Stcnogr . vorhanden . Off. unt . 629008
an die Exped. der „ Bad . Presse " . 3 .3
fi ntttnrtft 19 3 °&re ' mit franz .MUUlUU |l , und engl. Spracht.,
sucht Stellung f. Bureau. Sehr
unter Tb . 6 . 2 postlagernd Albert
Hauenateln, Baden._ 6850a .3,3

Scbubbrancbc!
Ein tüchtig. Zuschneider, 30 I . alt,

im Modellieren perfekt, sowie mit der
gesamten Schäftefabr. vertraut , sucht
angenehme und dauernde Stellung .
Karlsruhe oder Umgebung bevorzugt .

Offerten unter Nr. 629125 befördert
die Exped. der „Bad. Presse" . 2 .2

Ein junger, tüchtiger
Schreiner

mit guten Zeugnissen sucht auf 1 Okt .
Stellung , am liebsten Lebensstellung .

Offerten unter Nr. 629517 an die
Erpedition der „ Bad. Presse " erbet .

Suche für meinen Sohn 6731»

Lehrstelle
in EngroS- und Detail- Geschäft. 3 .2

Gcfl Offerten sub F. 0. 4122 an
Rudel! Bat »», Frankiert a . U.

J Stelle sucht sofort:
, Jg . Restaurationsköchiu ,

Hess. Servtersräulein .
Stelle finden sofort :

eins , «ellnerinnen, hotelzlmmermäd-
chen » ilüchen -, haut- u . privatmädchen
Bnttau Jaayar , Durlacherstr . 58,_II.
Äriinbi » gesttzenÄlters

'
snchtJah .

ylUfflllff resstelleals Weiß,eug -
beschlteßeriu in ein Hotel oder
Sanatorium bis 1. oder 15. Scptbr.
Offerten unter Nr. 6813a an die
Exped. der „ Bad. Presse". 3 .3

fiausbältcrin,
welche in der Küche sowie in allen
Hausarbeiten gut bewandert ist und
Zeugnisse besitzt, sucht Stelle auf 1 .
ob . 15 . Sept - Offert , uut. Nr. 829358
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

sucht Stelle zum Servieren. Offert,
unter Nr. 829475 an die Exped. der
Bad. Presse".

Stütze ,
perfekte Köistn sucht Stellung auf
sofort in feinem Hause in Karte »uhe
Gcfl. Offene» unter Nr. 629447 an
die Exped . der „Bad. Presse " erberen.

Ein flitcres /Ißadcben ,
das gut kochen kann und selbständig
im Haushalt ist , sucht Stelle
zu einer kleinen Familie oder ein¬
zelnen Dame.

Offerten unter Nr, 629441 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

zsk . MUAi .irs .N-S
als Stütze . Offerten unter Nr. B294nO
an die Exp , der „ Bad . Prcffe" erbeten .

Jüngeres , durchaus kinderlieb
Mädchen sucht sofort Stellung
als Kindermädchen . Zu erfragen
829477 Krenzstratze 5, pari .

UliWilM lüfte Pttsgll .
erfahren in allen Zweigen der Haus¬
haltung , sucht tagsüber Beschäf¬
tigung . Offerten mit. Nr . 629446
an die Exped . der „ Bad. Presse "

Tücht . jüng. Frau , unabhängig,
sucht Monatsstelle in der Oststadt.
Offerten unter Nr . 629480 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Zn vermieten auf 1 . Oktbr.
oder später in schönster Lage
Karlsruhes gelegenes

Einfamilienhaus
mit 7 Zimmern, 2 Mansarden,
Badzimmer , Waschküche re. und
schattigem Garten , besonderer
Umstände halber zu niedrigstem
Preise. Zu besichtigen Beiert¬
heimer- Allee 34, zwischen
11 und 1 Uhr . 12225 .8.2

T .a» «a ay , mit schöner Drei.I IdUCAl Zimmerwohu.
u. Zubehörist umständehalber auf 1 . Ok-
tober preiswert z« vermiete « . 5 .3

Näheres unter Nr . 629225 in der
Expedition der „Bad . Presse *.

Sofort }i »tmidtn
in Bruchsal , iu sehr guter Lage ,
Heller , geräumiges Ladenlokal , als
Eiliale sehr geeignet , paffend für jedes

eschäst (auch für alkoholfreie Be¬
tränke , wozu Einrichtung vorhanden).Das Lokal ist neu hrrgerichtetu. kann
mit oder ohne Wohnung an solide Be¬
werber abgegeben werden . 66S0a8.3

Anfragenan FrauSVall»«! Wwo .,
Bruchsal, Hoycneggerplatz Nr. 6 u. 7.
* *** * * * * * ** * ** * AA * A ** *

i Melanchthonstrahe2, 1. Stock, *

I
" ' '

* Georg -Fricdrichstr. 34,2. u. t .Ot.

Karl-Wilhelmstraße 86, 5. St »'
schön modern eingerichtet , zuvermieten. 10505*

Nähere » im Bureau
Wetanchtyorrstraße 2 . ;

Zn vermieten :
Hardtstr . 2a ein Laden mit
Zweizimmerwohnung, Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansarden »
wohuuug per sofort,

Hardtstr. 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern. Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u . Küche
ver sofort ,

Rheinstr . 14 je eine Wohnung von
3 Zimmern, Küche u . Mansarde per
sofort bei« . 1 . Oktober a .c. n. eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche
u. Mansarde per 1 . Scptbr. a, c.
Näheres im Kontor der Mühl -

bnrger Brauerei » vorm. Frei -
herrl . von Seldeueckfche
Brauerei in Karlsruhe - Mühl¬
burg ._ 10857 *

(Neubau ), bestehend aus 4
Zimmern , Bad , Küche , Speise¬
kammer, Veranda rc. , sowie reich!.
Zubehör und Barten
80 not elektrisches Licht

( Nähe Haltestelle der e!cktr.Bahn)
sofort oder sväter z« vermieten .
12280 « lücherstraße 18.

Zu erfr. daselbst oder Hirsch-
strabe 26 , Hinterhaus. 3 .1

Schöne 4 Zimmerwohuuug in
sehr ruhigem Hause wegzugShalbcr
per 1. Oktober zu vermieten . 3.2
629434 Klauprechtstr . 38 , III .

Durlacker -Allee 45
2. Stock, 4 schöne , große Zimmer mit
Balkon und sämtlichem Zubehör aus
1 . Oktober zu vermieten .
658784 6.4 Näheres Laden.

bckladoi zuoermieten
Karl - Friedrichftratze 6 , Ecke Zirkel, nebst S Zimmer «
,»nd Keller , auf 1. Oktober.

Näheres im 2. Stock. E *

im 2. u . 3. Stock , schön modern
j eingerichtet , 10504 *

zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock rechts .

Rintheimerstr . 1 ,
oder Melauchthonstr. 2 .

Werderftratze 45
ist im 2. Stock eine sehr schöne Woh¬
uuug , best, aus 4 Zimmern, Keller ,
Mansarde , Koch - u . Leuchtgas auf
I . Oktober zu vermieten. Näheres
im Laden. 11511 .6 .6

3 Ziniminchmi
in Gerwigstraße 36, sowie

2 Zimemchmli
nebst Werkstätten in Körner¬
straße 18 auf sofort oder sväter zu
vermieten . Näheres 12264 .6.1

Marieustraße 68, Bureau .

Parterrewohnung ,
3 Zimmer u . gr. Küche , im Hause der
Kronen -Avothekc , an nur ruhige Leute
auf 1 . Okt . zu vermieten . 400 Mk
jährl. Miete. Zu erfragen 4,2
829407 Zähringerstr . 43, II.
4 fttmm «* Küche , mit Balkon und
«J 4) 111111111 Veranda, Keller , Bad ,
4. Stock, herrschaftl . Haus 1. Oktbr .
zu vermieten . 628793
Näheres Kriegstraße 151 , part.

ZZimmer -Wohnnngen
im Neubau Rokkstraße 6 (Süd¬
weststadt ) per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen Klanprecht-
straße 9, II. 627630.10.8

Humboldtstraße 21
sind 2 Wohnungen von 2 Zimmern
mit Balkon im 2 . Stock auf l . Okt.
billig zu vermieten . Näh . im 1 . Stoci
beim Eigentümer. 629478

Freundl . Manfardeuwohnnug ,
2 großeZimmer, große Küche , Kammer
und Keller ist auf 1. Oktbr . zu ver¬
mieten . Zu erfragen 829464

Krenzstr. 22, im Gemüseladen.

Wohnung
von 1 Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten- 9194*

Näh. im Laden - Kaiserstr. 121 .
« malienstr. 15, Vordcrh., Man¬
sardenwohnung» 3—4 Zimmer u.
Zugehör» im Hinterh. 2 Zimmer,Kammeru-Zugch . auf1. Okt zu verm.
Zu erfr - i . Schuhgeschäft- 829472.2 .1

« ugarteustr . 31, Hth »., 2. St » ist
auf 1 . Oktober eine Wohuuug von
2 Zimmern, Küche u . Keller, nebst
1 Mansardenzimmer zu vcnnieten .
Zu erfrag. Vorderh» 2. St . 629373

Bürgerst». 12 ist eine kleine Woh-
nun «, 2 Zimmer, Küche u . Keller,an ruhige Leute auf 1. Okt . zu verm.
Näh . 2. St » Vorderh . 629300.2 .2

Durlacherstr. 35 sind 2 schöne
Wohnungen, 1 Zimmer , Mov,
auf 1 . Sept. ob«: Okt . zu vermiet.
Näheres im Laden. 628529

Efienweinfir. 24, 2. Stock , ist eine
2- und eine 3 Zimmerwohunng
per 1. Oktober zu vermieten . Näh .
1. Stock. 629158.7 .4

Georg-Friedrtchstraße 26 , Vdhs.,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit sep . Eing. per 1 . Okt . zu vermieten.
Zu erfragen Parterre, links 629514

Kapellenstr . 42, 3 . Stock, ist eine
schöne Wohnung mit 3 Zimmern
u. Zubehör, ohne vls-ä-via , auf 1.
Okt. zu verm . Näh . III l . 629455

Karlstr . 56 , nächst Gartenstrabe,
ist eine schöne Wohnung von drei
Zimmern nebst Mansarde und Zu¬
behör auf Oktbr . zu vermiet . Näh.
zweiter Stock. 829486

Kronenstraße 51 ist ein großes
Zimmer u . Küche per sofort oder
1 Sept. zu verm. Näh . parterre. 6'" ««

Leopoldstr . 39 ist eine freundliche
Parterre - Wohnnng an kleine ,
feine Familie sogleich oder später
zu vermieten . >3 Zimmer nebst
Alkov u .s.f.) Näh . im 2. St . 12274 .2 .1

Lessingstr. 45, II., n. d . Lcssingpl .,
schöne 3 Zimmerwohnung
mit Balkon , Wasserklosett, Fahrrad -
Hütte, Waschküche , Trockenspcicher, auf
1 . Okt. zu vermieten . 828787.5 2

Lessingstr. 53 ist im 5 . Stock eine
schöne 2 Zimmer -Wohnung auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu erst,
im Laden. 629437.2 l

Mathystr . 19 ist eine Wohnung
von 4 u . eine solche von 5 Zimmern ,Erker, Balkon , Küche, Bad, reich !.
Zugehör zu vermieten . 629489

Andolsstr . 8 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und 1 Zimmer u.
Küche sofort od. später zu vermieten.
Näh im 2. Stock. £28712.6.4

Rudolsstraße 13 ist ans 1 . Oktober
freundl. 2 Zimmerwohuuug mit
Zubehör im 5. Stock zu vermieten .
Näh , daselbst parterre. 628317 .5.5

Scheffelstr. 59 Wohnung von
3 Zimm . sof. z . verm , evt . Haus¬
verwaltung z. übern. Näh .

828979.6 .2 Hirfchst». 10», ü .
Sternbergstraße 7 sind im 2 . und
3 . Stock 3 schöne 3Ztmmer « ohu-
ungeu u . Zubehör auf 1 . Okt. zu
vermieten. Näh. 1 . St . 829271.3.2

Philippstr . 6, ist eine
„ / Mansarde« - Wohu¬

uug, 2 Zimmer, Küche u. Keller auf
1 . Oktober zu vermieten . 829458 .2.1
Mühlburg , Fabrikstr . », Neubau,
ist eine Parterre - Wohnnng von
lu . 2 Zimmern, Küche, Keller , Wasser ,
GaS, GlaSabschluß und kl. Garte«
sof. od. spät , zu verm . 629275 .10 .2

Zimmer zu vermieten.
Freundlich möbliertes Zimmer ist

alsbald zu vermieten . 629288.2 .2
« kademiestr. 58 , 3 Tr» Vdhs .
Ein freundl . Zimmer

mit 2 Betten , mit oder ohne Pension,
zu vermieten . 829247 .3.2

Kaiserpr . 227 , Etb, 3. St .
Freundl. möbliertesZimmer ist an .

ruhigen Herrn od. Fräulein billig zu
vermieten . Zu erfrag, in der Exped. der
„ Bad. Presse " unter Nr. 629014 . 5.5

Freundlich möbl . Zimmer an 1
od . 2 Herren zu vermieten . 629488

Zu erfr. Zähringerstr . 27,1 . St .

§WfHfB zn umnietm .
Näh . Brnunenstr . 4,2 . St . 6" ' "

i an soliden Arbeiter, ev .
i auch an zwei, zu vermiet.

Nähere» Markgrafenstraße 6,
Vdh , 3. Stock._ 629505
Akademiestraße 7, 4. Stock, ist ein
freundl , einfach möbliertesZimmer
sofort billig z» vermieten . 629485

BürMnstraße » ist ein gut möb¬
liertes Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 629094.5.4

Kaiserstraße 33, II ., ist ein gut
möbl . Zimmer mit separ . Eingang
mit Pension zu vermieten . 629382

Karlftr . 5», III, ist ein gut nröbl .
Zimmer zu vermieten. 629040 3 .3

Kriegstraße 105, II» links , am
Lesstngplatz, elegant möblierte«
Zimmer mit oder ohne Pension in
gutem Hause u. schöner freier Lage
zu vermieten . 829512 .5.1

Markgrafenstraße 40 , Seitenbau ,
link» , 3 St -, ist ein möbliertes
Zimmer mit 2 Betten auf sofort
oder später zn vermieten . 629495

« üppurrerstr . »», 4. St ., ist ein
Zimmer an Fräulein billig zu
vermieten ._ 629395 .2.2

Schützenstraße 62, II» ist ein un»
möbliertes Parterre -Zimmer auf
1 . Sept . billig zu verm . 629442 .2.2

Schützenfir. 81, part» VdhS. ist gut
möbl. Zimmer mit 2 Betten und
sep. Eingang auf 1. September billig
zu vermiete n ._ 629085 .3JJ

Sophiens!». 129 , III» ist bei allein¬
stehender Dame ein freundlich möbl.
Zimmer zu vermieten. 629467 .3.4

Waldstratze 22, Seitenbau, 2. St .,
ist ein Mansardenzimmer sofort
zu vermieten . 62945 »

Waldstr. 35, Seitb . 4 . Stock , ist ein
schön möbl. Zimmer auf 15 . Aug . ,
sowie eine schöne Mansarde billig
zu vermieten,_ 629378 .3.2

Werderplatz 31, III, ist ein Man¬
sardenzimmer au Arbeiter sofort
zu vermieten . _ 6294 54

Ziihringerstraße 16, 3 . St ., sind
zwei möblierte Zimmer an Herrn
oder Fräulein sofort zu vermieten.~ erfr ‘ ' " "Zu erfragen daselbst. 829469 ;

Zähringerstraße 16, 4. St» ist ein
gut möbliertes Zimmer für sogleich
an einen Herrn oder Fräulein zu
vermieten. 629482

Zirkel », 2 Treppen hoch, ist ein
einfach . Zimmer zu vermiet. BCT3»*

MietGesucbe
>4 von klein. Familie eine frdl.

- , 6 Wohnungvon 2 Zimmern
in der Nähe vom Hauptbahnhof. 3.3

Off mit PreiSang . u. Nr. 629290
an die Exped. der „Bad - Pr " erbet.

2 Zimmer «. Küche re. von
bcffercr Dame in ruhigem Hause zu
mieten gesucht. Offerten mit Preis
unter Nr . 829451 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten -

2—3 möblierte oder unmöblierte
Zimmer u. Küche , parterre, znm
1. September zu mieten gesucht.
Offerten erbittet 4. » oronoff ,
Maricnftr. la , parterre . 629345 .2.2

Ummergeliich.
Ein jüngerer Herr sucht auf sofort

ein möbliertes Zimmer mit FrühsUick,
womöglich in der Weststadt .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 629493 an die Exp . der „Bad .
Vreffe" erbeten. 2.1
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Privat -Realschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung zum 6609a,20 .3Ein j iihrier-Freiwillig en -Examen .

Internat in eigener Villa ; gr . Gartet ) ; herrl . Lage .
140 8chiiler — lo Lehrer , Glänz , Erfolge . Prospekt .

Pädagogium Obcrkirch m Baden.
Vorbereitungsanstalt für alle Schulexamina, " Einjährigen -Prüf -

nng u. s. w. Unterricht im Institut seihst oder in der staatl . Real¬
schule mit fac . Latein . Spezialkurse für nichtversetzte Schüler , auch
während der Ferien . Familiäre Erziehung , Meldungen an den
Direktor . 6744a .6.4

AameldunoeM I Gebrauchsmuster , Warenzeichen .* Venrertuagenl Streng reell , koulant u. prompt .
Hch. Wenck &Cie., Zivilingenieure, Karlsruhe , Ostendetr. 2.

Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 11060

Farben - Photographie
Lumieres Autochromplatten .

Anleitung gratis » 12200 .3.2

Alba Glock & Cie .
Kaiserstrasse 89 . Telephon 51 .

Erstes und ältestes Spezialgeschäft Süddeutschlands .

Seebäder -Dienst der Kambnrg^ merika-fmie ^

vor
" '

. TNordseebädern
tixbam
WiBd
tarautt

iRk
fairen tlgUcS der neue Turbinen - fi und die bewährten

IFmIumM
r Salon - Schnelldampfer „

Schnelldampfer „ I \ UlSßT „ WlMU Wkstttz
"

. . .ÜIVWg
"

AbfahrtHimburgSt . PsbH Lmhngsbrflckffl Wirktags O« Vh „ Ssnnta§s 73« Vm.
Fahrpläne und Fahrkarten Äfei dem

Seebiier-Bisnst M Eafflburg - fimeryia- Limß. Mm 9,
^

'ereiB
^

zm
^
FOrderung

^
desFremdenrertellirihl

Geschäftseröffnung und Empfehlung .
Zeige Hiermit ergebenst an, daß ich in meinem Hause

GS -luokstrasse 5 noch ein
zweites Spezerei - u . C- einüse - C- cselnift
errichtet habe, verbunden mit einer Hüll - und Kohlen -Handlung .
Werde bestrebt sein, eine geehrte Kundschaft reell zu bedienen. Bestellungen
von Holz und Kohlen , größere bis zu den kleinsten, werden auch Leopold-
straße 11, im Laden , entgegen genommen . 12231

aus dem Bestand meiner Mietinstrumente
gebe eine Anzahl vorzüglicher , moderner

Pianinos, Flügeln. Harmoniums
preiswürdig ab , für welche 5jährige Garantie übernehme *

H. Maurer , Grossh . Hoflieferant,
10697.6.6 Frledricheplatz 5 .

Sperialfabrikttt :

Fugenlose Steinhüll - Fußböden
präm. System, in allen Farben , für Wohn. « . Geschäftsräume,

tisinhnh totrioh °I8 Linoleum-Unterlage, als Böden für Maga -
üiveiillUlL' LslI In » zjne, Dachböden u. Dachdecknna unt. Garantie .

Kostenanschläge, Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik
Sttddentsche Säge u. Steinholz Werbe, G .m .b .H
52 .4

“Wci . l . löLc > jr » f , bei Heidelberg . 6653a

werden von mir in geruchloser Weise ohne jede Beschädigung
der Tapeten rc . total vertilgt und zwar so, daß nach einer
Stunde jedes Zimmer wieder bewohnt werden kann . Für den
Erfolg leiste ich kontraktliche 627858.3.2

Garantie nan 4 —10 Jahren .
Bis dato über 40 000 Zimmer gereinigt.

Prima Referenzen , prompte und diskrete Bedienung .
BasierReinigungs -Institut J.WUlimann

Filiale Karlsruhe :
W . Iteiitschler . Worgerrstr. 6, II, links.

3 Grand Prix, 3 gold. Medaillen, 92 Filialen .
- ■■= Gegründet 1894 . . . *'-

NB. Komme auch nach Pforzheim und Rastatt .

CöcMcrpcnsion
Villa Elisa

Stuttgart
Abteilung I . Winterhalbjahr

1 . Okt . beginnend .
Lehrfächer ; Feine Umgangsformen
u, gebildete Konversation , in extra
Stunden gelehrt und geübt , zn
gewandtem Verkehr , Briefstil —
Litteratnr — Charakterbildung —
rein deutsche Sprache — Malen
(Musik extra ) pro Mon . 20 Mk .
Pensionspreis pr . J/, Jahr 200 Mk .
Tanzstundo und Theaterbesuch ,

Abt . II . Eintritt 15. Sept .
Filiale Niedernau St . Joseph .
Leitung eines gebildeten Haus¬
haltes — gute Umgangsformen —
Briefstil — prakt . Handarbeit ,
Kochen — Servieren . Pensions¬
preis mit Unterricht pr . ‘/4 Jahr
200 Mir Anmeld . erbeten

6742a
200
2 .2

Mk . Gefl . Anmeld ,
an Adr . Stuttg .

Franz Hu;
Karlsruhe i. I

Karl -Frledrichstr. 14 .
Spezial - Geschäft
8885 für 26.11

Wirtschafts-Ein¬
richtungen.

Zur Einmachzeit
empfehle

Krumeichkrüge
mit Patentverschluß ,

Dunstkrüge mit Korken,
Patentverschlußgläser ,
Einmachgläser ,
Ansatzflasche«, 11044
Einmachtöpse, 105
Alle Sorten Kochtöpfe

zum Einkochen.

Edmund Eberhard,
Lndwigsplatz 40 b. Tel . 1264.

haus- u. Mchengeriite -Magazin .

M’MIti
>ie beste Leibwäsche

flbeuinBfisiniis.
13.5 Allein -Vertrieb: *°**a
HaNsKonold^ (ik(l6trg.
Muster u. Preise gratisu. ftanko .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
«. Franenkleider» Stiefel , Uhren,
Gold, Silber und Brillante «,Militär « Uniformen, gebrauchte
Betten, ganze Hanshaltnngen»
sowie einzelnc Möbelstücke und
zahle hierfür, weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon»
knrrenz. Gefl. Offert , erbittet
16994 J - L « evy ,
He!ephcn2015 . Markgrafenftr. 22.

Nächste Ziehung
garantiert 16. August 1907

I . Ser.z. Heb .d.Pferdezucht etc.F.osealMark
nnr 25000

MürikLSooo
Bar Geld sofort
a. ■angaba1 Vsrtosnpbislinmngsa:
Lose & t Mk , 11 Lose io Mk.
(Porto u . Liste nach auswärts
30 Pfg . extra ) empfehlen

I *
H £

iS
■O «
3 3

fc |

- »

Ueäparteete
Bügel-
kohlen y \

in 1 kg- Packung liefert bei Abnahme
von 100 Packet nach auswärts prompt

Karl Dürr, Karlsruhe.
lots** Telephon 499.
Saar- und Wuhrkoöten ,

Koks, Wraunkohten -
> örikets, Kotzkohlen . J

KreditbankgewährtanJedermannDarlehen
unter günst . Bedingungen . Ratenrück¬
zahlung gestattet . Auskünfte kosten¬
frei ! R. Jork «, Leipzig 3 ,
Sidonienstraße 37 . 225oa .26 .23

Berlang« keinen Vorschuß!

Preußische Höhere Fachschule für Textil.
Industrie zu M .Gladbach . ««. ä,

s»Ä «L «, FMirtriki o>- 1. Sfimm, l Wmi, S. gärSteri - Xpgtta.
Nächster Ausnahmetcrmin : 30 . September 1907.

Programm und Auskunft kostenlos durch 2 >ik ükCfttOII «

AACHENER GASBADEOFEN EBRAUCH
I26olden 0 und Kal . Preuss . SlaatemedaiLL

H0UBEN5 GAancIZDrEN
DAR

1 fjSlOU 3EWSDHNCÄRFÄÄCHEi!

Wegen vorgerückter Saison
gewähre ich ftir sämtliche k^else -^ flilcel ,

Billigste Preise. 11450 lO °
/0 Bftbfttte Reelle, dauerhaft» « are .

R . Ostertag Sohn , WM Fr . Dänbler , Kiisnßrsft 14b .

Billigste Betriebskraft der GegenwartI

CiIMe
>0 99

o *» Bet
. SP

mit Sauggas
ans Anthrazit , Koks, Brannkohle, Holz etc.

Hille , Dresden -Löbtau
CO. ra.b. 5 .1 ' Tharandterstras8e No 30 .

Filialbureau : Aug . Naohbaioer , Kariiruhe , Kriegst «». 180 .

Blpenhurort Meitztannen
St . Galler Oberland 1000 m ü. M. (Schweiz)

Hotel ii. Pension „Frohsinn”
In prächtiger Lage, mit schattigem Garten. Schöner Speisesaal mit

Balkon . Gute Küche. Reelle Weine . Frohmütige Zimmer. Restauration.
Billige Pensionspreise. Prospekte gratis . Telephon . Es empfiehlt sich bestens
6423a.6.5 A. Pflffner -Bleisch , Propr .

Kuranstalt rilbisrieden -Zürich
Physik.-diät. Heilanstalt.

Umfassendes physlk -.di &t. Heilverfahren , Grosse Luft- und
Sonnenbad -Anlagen . Angenehmer Aufenthalt für Kur - nnd
Erholungsbedürftige in erhöhter , waldreicher und gesohützter
Lage am Fasse des Uetliberges mit prächtigen Waldwegen
für Spaziergänger .

Besondere Erfolge bei „Rüekenmarksleiden “ , Nervenkrank¬
heiten, Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstörungen, Frauenkrank¬
heiten etc, Pensionspreise von 6 Fr . an . 5415a
Das ganze Jahr geöffnet . — Prospekte gratis u . franko durch die

Kurarzt : » r . Khttlmaim . Anatalt . Ieitung .

Fürstensprudel .
Niederlage : Fr . Phil . Mehl , MlneralwasserhandluRg , Scheffelstr. 64.

Ausgezeichnetes
Tafelwasser.

«I bis 5 Mark täglicher Verdienst !
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitssame Personen
zur Uebernahme einer Strumpf - u .
Trtkotagen . trickerei - Dauernde
leichte Hausarbeit . Hoher ständiger
Verdienst 3—5 Mk . täglich . Anlernling
einfach und kostenlos . Vorkenntnisse
nicht erforderlich . Garantierte Arbeis -
lieferung . Prospekte und glänzende

__ _ Zeugnisse kostenfrei : 6599a *
Steher u . Fohlen , Trikotagen nnd Strumpf -Fabrik ,

St . iohann- Saarbrücken A. 4L_

Sämtliche
Futterartikel

für Pferde, Rindvieh, Schweine ,
Geflügel re. re .

empfiehlt billigst und nur in bester
10 .4 Qualität. 11199
Wilh . Fr . Pfeiffer ,

Augartenstratze 75 .
===== Telephon 1381 . —

Aufgepasst !
Wer noch gut erhalt - Herren - ».

Damenkleider, Stiefel , Bette«,
Möbel u. sonst versch. zu verk. hat, der
sende stine Adresse nur an B*" °' .12.7
K . Waler , Markgrafenftr . 20 .

gart . leb. Ankft.
franko , 6 Monate alt ,

10 St . 8 Psd . schwere , große Gänse
34 Mk , 18 St . fettfleisLige große
Enten 30 Mk. 6578a.10.4
Streusand , Dsiedltz , Schlesien.

Die Herdfßdrik K. Chreiser
Großh. Hoflieferant, Karlsruhe ,

Herrenstraße 44, Teleph. 2071,
empfiehlt

ihr großer Lager
selbstvcrfertigter

eiserner
Sparkochherste
zu billigst. Preisen,

anerkannt bestes Fabrikat im Braten,
Backen u. Kochen . Vielfach prämiirt
mit Staats - u. goldenen Medaillen .
Preislisten gratis n . ftanko . «n-u.

Ankauf !
Getrag . Herren» u. Fraucnfleidcr,

Schuhe , Stiefel , Betten, Möbel rc.
werden Durlacherstr . 50 im Laden
zu den höchsten Preisen angckauft .
10301 .52.7 J - Plachzinski .

Gelddarlehen
auf Schuldschein , Police , Möbel »
Wechsel re. coulant zu haben . 10 .6
A . Haller , Strahbnrg i . Elf «,
6492a Broglieplatz 10. Rückporto.

Fechtunterricht
Auf dem akad. Kechtbode «

Rndolsstraße 10 wird während
den ganzen Ferien
Privat -Fechtunterricht
crteflt. Anmeldungen jeden Tag von
früh 7- 11 Uhr . 11862,10 .5

Karl Reinmuth ,
akad . Fechtmeister .

Das Ausarhetten
von

Susi M Bette« jeher M,
Ausmache»

m Vorhänge«, Aires re.
wird pünktlich besorgt bei prompter
Bedienung und billigster Berechnung -

Karl Rühm ,
Kapezier und Ilekoratenr ,

13157 Gartenstr- 8 a . tzL

GRlT2 !Nuc

chm) - RtPrsina
jeder Art. 117ß4*

zuverlässig, schnell u. preiswert.

Cttfetotg Anvle ,
Tel. 1157. Waldstr . 15. «ei. 1157.
Gebrauchte Fahrräderv .M 25 an.

' Bes Bes , ', 7arB?re ' ' ' >pj eine ? 1
vo»cz !>cher HoLS*rL*tkejs. sendech.

'
?'

der p o f« n'»« n f li * * •V'/ 6'

ä

I l ' oriu ’n (t»r !Si
JVuStp ' -rtM»'* ^ - « t -
Pr <jS |ieK<e gratis und trank

•Niederlagen bei :
Carl Roth , Karlaraki ,

Otto Fisoher,Fidelitas -Drogerie,
Karlerake,

August Roter ,Drogerie, Darlach,
Carl Relss , Ettliagea,

O. W . Garspach , Reitett
Pater A Co., iehore .

Anton Joargar , BiM .
Engros -Vertriob :

Khorohcrgor A Rees, Kerlen* »;

— Stühle —
werd. dauerhaft geflochtenu. repariert. >
Stttßtffechterei Fr . Ernst ,

8.7 « dlerstrahe s . 11388
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